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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 05.11.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung eines Gartenhauses Baugrundstück: Flst.-Nr. 4362, 

Fasanerie 1
2. Errichtung eines Balkons im Dachgeschoss Baugrundstück: 

Flst. Nr. 2790, Richard-Wagner-Straße 14
3. Erweiterung einer Mobilfunkanlage mit LTE TechnologieTele-

fonica Germany GmbH & Co OHG
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang fi ndet in diesem Jahr am Freitag, 
den 16. November um 19.00 Uhr in der Festhalle in Brühl statt. 
Eingeladen sind alle, die Neubürger sind, aber auch Mitbürger, die 
schon ein paar Jahre hier wohnen, beim letzten Mal aber vielleicht 
keine Zeit hatten.
Wir stellen beispielhaft ehrenamtlich Tätige in Brühl und Rohrhof 
vor, so dass man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl 
alles möglich ist. In diesem Jahr wollen wir Menschen ehren, die 
sich in besonderer Weise um die Kultur- und Partnerschaftsarbeit in 
Brühl und Rohrhof verdient machen.
Des Weiteren erfahren die Neubürger etwas über die Angebote der 
Gemeinde für die Kinderbetreuung, aus der Kulturarbeit und aus 
der Vereinswelt.
Bei einem Stehempfang nach dem etwa einstündigen Programm 
kann man miteinander ins Gespräch kommen – eine gute Gelegen-
heit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch umrahmt von dem Pop- und Gos-
pelchor Chor „4 Tones“.

Am 16.11.2012 fi ndet in der Festhalle der diesjährige Neubür-
gerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben, ihre 
Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte unter Tel. 06202 2003-33 bei Frau Kloiber.

Blutspenderehrung 2012
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Donnerstag, 08.11.2012, 
19.00 Uhr im DRK-Gebäude die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender sowie die aktiven und 
passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und die interes-
sierte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Die Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen Gärten 
wird abgestellt!

Am Dienstag, den 06. November 2012 wird in den gemeinde-
eigenen Gärten das Wasser abgestellt.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr 
vor Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand im 
Rathaus, Zimmer 301 oder telefonisch unter 2003 - 47 mitzu-
teilen.
Brühl, den 26.10.2012
Bürgermeisteramt

Pädagogische Hilfskräfte/Hausaufgabenbetreuung 
neu zu besetzen

Zur Verstärkung unserer Teams in der Gesamteinrichtung Hort 
an der Jahnschule und Sonnenscheinhort Schillerschule sucht 
die Gemeinde Brühl zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Hilfskräfte (m/w)
Wir suchen neue Mitarbeiter/innen in fl exibler Teilzeitbeschäf-
tigung, aber auch in geringfügiger Beschäftigung. Außerdem 
suchen wir Mitarbeiter/innen für die Ferienbetreuung.
Wir wünschen uns teamfähige, kreative und engagierte Kolle-
gen/Kolleginnen, die einen liebevollen und herzlichen Umgang 
mit den Kindern für selbstverständlich halten.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten und aufgeschlossenen Team. 
Die Vergütung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich 
nach den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT 
BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr 
Zimmermann im Hort an der Jahnschule unter der Rufnummer 
06202/859675 und im Sonnenscheinhort Schillerschule Frau 
Fonje unter der Rufnummer 06202/702823 gerne zur Verfü-
gung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten 
Sie unter www.bruehl-baden.de.

Altersjubilare
03.11.  Mathilde Salfi nger geb. Holschuh, 
 Mannheimer Landstr. 25 93 Jahre
03.11.  Felix Gantner, 
 Lilienweg 2/A 77 Jahre
04.11.  Dieter Geschwill, 
 Drosselgasse 11 82 Jahre
05.11.  Anita Hornig geb. Ludwig, 
 Mannheimer Landstr. 23 81 Jahre
06.11.  Elsbeth Schwab geb. Baro, 
 Schulstr. 16 77 Jahre
07.11.  Oskar Geschwill,
 Ahornstr. 1 84 Jahre
07.11.  Elfriede Burg geb. Volz, 
 Mannheimer Landstr. 23 91 Jahre
08.11.  Karl Keßler, 
 Schwetzinger Str. 20 77 Jahre
09.11.  Sonja Koob geb. Knapp, 
 Mannheimer Landstr. 25 80 Jahre
09.11  Eleonore Pabst geb. Becherer, 
 Richard-Strauss-Str. 19 88 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Die ersten Brühler surfen mit 200 MBit/s
Offi zielle Inbetriebnahme für superschnelle Internet-Anschlüs-
se/6.000 Haushalte haben jetzt Zugang zum neuen Glasfasernetz
Jetzt können die ersten Bürger in der Gemeinde Brühl im neuen 
Hochgeschwindigkeits-Glasfasernetz der Telekom mit bis zu 200 
MBit/s surfen. Brühl war eine der ersten Kommunen, in denen die 
Telekom moderne Glasfaser-Anschlüsse bis in die Wohnung gebaut 
hat (FTTH-Technik). Anlässlich der offi ziellen Inbetriebnahme bei 
Telekom-Partner Gredel TV überzeugte sich Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck von der Leistungsfähigkeit der neuen Übertragungstechnik: 
„Ich bin beeindruckt, wie schnell sich die Internetseiten aufbauen, 



/Seite 3Brühler RundschauFreitag, 2. November 2012 50. Jahrgang/Ausgabe 44

Fotos und Videos lassen sich blitzschnell ins Internet hochladen.“ 
Fernsehen, so ließ er sich erklären, sei auf derselben Leitung hoch-
aufl ösend möglich, und dass auch 3D sehr gut funktioniert, das ließ 
er sich von Telekom-Beauftragter Ana Pia Engel und Jens Gredel 
von Gredel TV an der übersichtlichen Präsentationswand vor Ort 
zeigen. „Mit dem neuen Glasfasernetz steht in unserer Gemeinde 
jetzt eine weitere wichtige Infrastruktur für die Zukunft zur Verfü-
gung“, fasste Bürgermeister Dr. Göck seine positiven Eindrücke 
zusammen.
„Wir haben einen Meilenstein in Brühl erreicht. Noch nie konnten 
unsere Kunden in Deutschland so schnell surfen. Die Glasfaser 
erlaubt bislang unbekannte Geschwindigkeiten bei der Daten-
übertragung“, sagte Ana Pia Engel von der Deutschen Telekom, 
Regionalmanagerin für den Glasfaser-Ausbau in Brühl: „Wir haben 
den Bürgern in der Gemeinde Brühl ein neues und zukunftssicheres 
Netz versprochen. Dieses Versprechen haben wir gehalten.“
Über 6000 von insgesamt 7000 Haushalten in Brühl und Rohrhof 
profi tieren jetzt vom Internet in Lichtgeschwindigkeit – damit ist 
die Gemeinde fast vollständig versorgt, übrigens die einzige Kom-
mune in ganz Deutschland, denn die übrigen bisherigen „Ausbau-
gebiete“ wurden nur orts- oder stadtteilweit ausgestattet. Für die 
Verlegung des Glasfasernetzes waren aufwändige Arbeiten in Brühl 
notwendig: Die Telekom hat mit drei Subunternehmen knapp 150 
Kilometer Glasfaser verlegt und 60 neue Netzverteiler aufgebaut.
Gebäude nachträglich anschließen
Wer als Immobilieneigentümer sein Eigenheim jetzt noch an das 
Glasfaser-Netz anschließen lassen möchte, muss mit der Deutschen 
Telekom einen entsprechenden Nutzungsvertrag (NVGG) abschlie-
ßen. Auf der eigens geschalteten Homepage www.telekom.de/
glasfaser können Immobilienbesitzer das entsprechende Formular 
herunterladen.
Beratungsmöglichkeiten
Beim Telekom-Partner Gredel TV in der Schwetzinger Straße 22, 
im Telekom-Shop Schwetzingen, Mannheimer Straße 20 sowie 
unter der kostenlosen Hotline (0800) 77 33 888 können sich die 
Brühler über die neuen Anschlüsse informieren und diese buchen. 
Kunden, die keinen Vorvertrag abgeschlossen haben, werden in den 
nächsten Tagen angeschlossen. Sie können sich aber bereits jetzt 
für einen Anschluss vormerken lassen.
Hintergrund: Per Glasfaser in die Zukunft
Die Datenübertragung über optische Impulse auf einer Glasfa-
serleitung ist rasant und unempfi ndlich gegen Störungen. Ein 
Glasfaserkabel ist ein Lichtwellenleiter, der Impulse aus Licht 
überträgt, und keine elektrischen Signale wie in den herkömmli-
chen Kupferkabeln. Elektrische Impulse im Kupferkabel werden 
bei der Übertragung schwächer - optische im Glasfaserkabel nicht. 
Der Effekt: Der Internetanschluss über ein Glasfaserkabel ist deut-
lich leistungsfähiger. Vor allem, wenn man die Glasfaserkabel bis 
in die Wohnung hinein verlegt. Das Verfahren wird als „Fibre to 
the Home“ (FTTH) bezeichnet - auf Deutsch: „Glasfaser bis nach 
Hause“.

Liebe Kinder,
bald ist es wieder so weit:
Am Dienstag, den 13.11.2012, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, treibt 
„Nessy die Seeschlange“ in unserem Hallenbad und möchte von 
euch erobert werden.
Alle Kinder -ab 7 Jahren- die schwimmen können, sind herzlich 
eingeladen.
Der Eintritt kostet 2,00 €, auch evtl. vorhandene Dutzend-, Saison- 
oder Jahreskarten sind bei der Veranstaltung gültig.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Das Bäderteam
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Schillerschule
Die Informationsveranstaltung für Eltern der vierten Klassen von
Schillerschule mit Außenstelle Rohrhof und Jahnschule fi ndet statt 
am:
Dienstag, 06.11.2012, um 19.30 Uhr erstmals in der Sporthalle 
der Jahnschule
Vertreter von Gymnasium, Realschule, Werkrealschule informie-
ren über Übergangsbestimmungen, Bildungsauftrag, Arbeitsweisen 
und Leistungsanforderungen ihrer Schulart.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Dorothea Schmidt-Schulte
Konrektorin

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Frederick Tag in der Marion Dönhoff-Realschule
Erneut beteiligte sich die Marion Dönhoff-Realschule am Fre-
derick Tag. In diesem Jahr war es Karin Bruder, Autorin aus 
Waldbronn, die mit den Schülern „Wörter sammelte“.

Es stellt sich die Frage: Wer ist Frederick? Frederick ist eine 
Wörter-, Farben- und Sonnenstrahlen sammelnde Maus aus dem 
bekannten Bilderbuch von Leo Lionni. Die Maus Frederick ist 
Namenspatin für den alljährlich stattfi ndenden Frederick-Tag. Mit 
dem Ziel die Lust am Lesen zu steigern, wurde dieser ins Leben 
gerufen.
Karin Bruder stellte am 24.10.12 ihr für den deutschen Jugendlite-
raturpreis 2011 nominiertes Buch „Zusammen allein“ der neunten 
Klassenstufe vor.
Zur Einstimmung in ihr Buch bezog sie die Schüler in ihre Lesung 
mit ein. Sie mischte sich unter ihre Zuhörer und forderte diese auf, 
sich über ihre Gedanken- und Gefühlswelt zu äußern: „Wo würdest 
du gerne leben?“, “ Wie würdest du dich fühlen, wenn du mit dei-
nen Eltern in ein fremdes Land ziehen müsstest?“ So lauteten ihre 
Fragen, mit denen Frau Bruder die Verbindung zu ihrer Hauptper-

son Agnes herstellte, die 16-jährig von ihren Eltern in Rumänien 
verlassen und allein zurückgelassen wird, da diese dem totalitären 
Ceausescu-Regime den Rücken kehren und im Westen ihr Glück 
versuchen wollen.
Sie vermittelte viel Wissenswertes über die Lebensbedingungen im 
Rumänien der 80er Jahre. Die anschaulich vorgetragenen Textaus-
schnitte entführten die Schüler in eine für sie fremde und unvor-
stellbare Lebenssituation: ein leerer Kühlschrank, wenig Platz, 
allein zu sein, ... sind nur einige Punkte, die kaum vorstellbar 
erscheinen und doch ihren wahren Hintergrund haben.
Der Frederick-Tag bietet immer wieder eine gute Gelegenheit, sich 
neuen Welten zu öffnen.
Vielleicht ist ja der eine oder andere Schüler neugierig geworden 
und möchte mehr über Agnes, ihre Erlebnisse und die damalige 
Zeit in Rumänien erfahren.
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Junge vhs
Marzipanwerkstatt
Tiere aus Marzipan für Kinder von 7-12 Jahren
Aus einfachen Formen entstehen Tiere und Figuren aus Marzipan, 
die einen Kuchen verzieren, als kleines Geschenk dienen oder ein-
fach so zum Naschen geeignet sind.
Freitag, 16.11.12, 14.15-15.45 Uhr in der VHS
Marzipanwerkstatt
Schneemann, Nikolaus und Co
für Kinder von 6-10 Jahren mit einem Elternteil
Aus einfachen Grundformen entstehen Schneemänner oder auch 
-frauen, ein Engel und der Nikolaus. Ferner stecht ihr Sterne aus 
und modelliert Kerzen.
Freitag, 16.11.12, 16.00-17.30 Uhr in der VHS
Comiczeichnen – Mangazeichnen
für Jung und Alt
Comiczeichnen und die japanische Variante Mangazeichnen haben 
gemeinsame Grundlagen. Dennoch unterscheiden sich beide Arten 
voneinander. Mit Bleistift, Tusche und Pinsel entstehen Helden, 
Bösewichte, Feen und Zauberer.
Samstag, 17.11.12, 9.30-16.00 Uhr in der VHS
Für Frauen
Selbst ist die Frau
Das Renovieren selber meistern
Der Kurs vermittelt die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten 
zum Verlegen eines Click-Parketts oder Laminatbodens, Verlegen 
von Teppichböden oder PVC-Belägen, Tapezieren, Malern, Bezie-
hen von Polstern oder Stühlen, Montieren von Möbeln und fachge-
rechtes Einstellen von Scharnieren.
Montag, 12.11. und Dienstag, 13.11.12, 18.30-21.30 Uhr in der 
VHS
Rat & Tat
„Freiwillig? – Ich probier‘s mal!“
Informationsveranstaltung zum Orientierungskurs der Freiwilligen-
agentur
Am Ehrenamt Interessierte können sich bei dieser Informationsver-
anstaltung über den Orientierungskurs „Freiwillig? – Ich probier´s 
mal!“ informieren. Weitere Informationen erhalten Sie im Gene-
rationenbüro, Telefon 06202/9506794 oder bei der Freiwilligen-
agentur
Montag, 12.11.12, 18.00-19.30 Uhr in der VHS, Eintritt frei
Wirtschaft/Recht
Kapitalanlagemöglichkeiten im derzeitigen Umfeld
Die Nachwehen der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise führ-
ten zu hohen Schwankungen an den internationalen Börsen. Die 
Verschuldungsquoten wichtiger Nationen erreichen neue Rekord-
werte und die Anzahl der gefährdeten Länder hat zugenommen. 
Was bedeutet dies für die „sichere Anlageklasse“ Festverzinsliche 
Wertpapiere? Wohin steuert in diesem Umfeld unser Finanzsys-
tem? Kapitalanlagen in Rohstoffen und Gold werden mittlerweile 
von immer mehr Beratern positiv beurteilt. Ist diese Einschätzung 
gerechtfertigt? In welchen Märkten/Sektoren bieten sich Investiti-
onen an?
Montag, 12.11.12, 19.00-21.15 Uhr in der VHS
Medien & Technik im Alltag
Fahrrad-Reparatur – aber richtig
Der Profi  zeigt, wie das Fahrrad richtig gewartet wird.
3 x montags, ab 12.11.12, 18.00-19.30 Uhr im bike & fun radshop, 
Karlsruher Str. 19 in Schwetzingen
Mountainbike-Reparatur – aber richtig
Der Profi  zeigt, wie das Mountainbike richtig gewartet wird.

3 x dienstags, ab 13.11.12, 18.00-19.30 Uhr im bike & fun radshop, 
Karlsruher Str. 19 in Schwetzingen
Konzert
Chansons Internationales
Chansons – Canzoni – Canciónes
Vor einem Jahr begeisterten uns Blandine Bonjour, profunde Ken-
nerin und Interpretin internationaler Chansons, und Bernd Köhler, 
dessen musikalische Produktionen schon mit diversen Musikprei-
sen ausgezeichnet wurden. Im diesjährigen Programm sind u.a. das 
bekannte Migrantenlied „Che Sarà“, „Azzuro“ von Paolo Conte, 
„Los Campesinos“ aus der Zeit der spanischen Republik von 
1936 oder „Guantanamera“ aus Kuba. Mitsingen ist ausdrücklich 
erwünscht.
Freitag, 16.11.12, 19.30 Uhr im Welde-Stammhaus in Schwetzingen
Kartenvorverkauf bei der VHS
Kreativität & Freizeit
Kreative Nähideen für Weihnachten und Winter
Ob Serviettenhülse, Becherpulli, Nikolausstiefel, Weihnachtsan-
hänger, himmlische Kissenhüllen, diverse Säckchen für Grünes 
oder Süßes – Schnittvorlagen und Materialien für die Nähprojekte 
werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
2 x mittwochs, ab 14.11.12, 18.30-21.30 Uhr in der Theodor-
Heuss-Schule Oftersheim
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Hier wird mit verschiedenen Schritten, Kombinationen und Cho-
reographien von Salsa gearbeitet. Dieser Kurs ist sowohl für Ein-
zelne als auch für Paare geeignet. Samstag, 17.11.12, 15.15-19.30 
Uhr in der Humboldtschule Plankstadt
Kochen/Nahrungszubereitung
Marzipanwerkstatt
Glücksbringer zum Jahreswechsel
Schwein, Pilz, Würfel, Kleeblatt oder lieber gleich einen Schorn-
steinfeger? Aus Marzipan entstehen kleine Kunstwerke, die zum 
Jahresausklang begehrt sind und immer wieder Freude bereiten. 
Freitag, 16.11.12, 18.00-20.15 Uhr in der VHS
Gesunde Ernährung
Essensspaß für Kleinkinder
Vom Brei zum Essen am Familientisch
In Zusammenarbeit mit dem „Forum Ernährung“ beim Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis
Sie erfahren ganz praxisnah, wie Sie Ihr Kind langsam an das 
Familienessen gewöhnen, wie ein gesunder Speiseplan eines ein- 
bis zweijährigen Kindes aussieht und wie die Mahlzeiten zusam-
mengesetzt sein sollten.
Donnerstag, 15.11.12, 19.00-21.00 Uhr in der VHS
Erkrankungen/Heilmethoden
Gibt‘s auch was von der Natur?
Heilpfl anzen für den Winter bei Erkältungskrankheiten
Vortrag am Donnerstag, 15.11.12, 19.00-21.00 Uhr in der VHS
Klopfe Dich frei
Die Emotional Freedom Technique-Methode
Die EFT (Emotional Freedom Technique)-Methode ist eine herrlich 
einfache und hoch wirksame Selbsthilfetechnik, mit der man sich 
selbst positiv umstimmen kann.
Samstag, 17.11.12, 10.00-16.00 Uhr in der VHS
Rund um den PC
Windows 7 – Special
Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem Computer gesammelt 
und möchten jetzt Ihre Kenntnisse, mit dem Betriebssystem Win-
dows 7 ausbauen?
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“
6 x montags, ab 12.11.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Excel 2007/2010 kompakt
Auffrischungskurs 1 am Samstagvormittag
Hier werden die ersten Schritte in der Tabellenkalkulation aufge-
frischt: Tabellen erstellen, einfache Rechenfunktionen verwenden, 
Diagramme erstellen und formatieren, Arbeitsblätter abspeichern 
und ausdrucken.
Samstag, 17.11.12, 9.00-13.00 Uhr in der VHS
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Professionelle Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop CS4
Kompaktkurs am Wochenende
Möchten Sie digitale Fotos bearbeiten oder Bildcollagen am Com-
puter aufbauen? In diesem Wochenendseminar lernen Sie mit 
Bildern zu zaubern unter Anwendung eines professionellen Bildbe-
arbeitungsprogramms in der aktuellsten Version.
2 x freitags, 16.11. und 30.11.12, jeweils 18.30-21.30 Uhr
2 x samstags, 17.11. und 01.12.12, jeweils 10.00-17.00 Uhr in der 
VHS
Mit Ihrem Kalender ins neue Jahr
Geben Sie dem neuen Jahr eine persönliche Note! Ohne Schere und 
Klebstoff gestalten Sie am PC individuell und kreativ Ihre Kalender 
und Fotobücher mit eigenen Fotografi en und Texten. Bestellung 
und Druck erfolgen dann via Internet.
2 x freitags, ab 16.11.12, 9.00-12.30 Uhr in der VHS
Aktive Senioren Plankstadt
Irland
Diaschau mit Heinz Claßen am Donnerstag, 15.11.12, 15.00 Uhr 
in der Altenbegegnungsstätte, Schwetzinger Str. 37. Interessierte 
Zuschauer/innen sind willkommen. Eintritt frei

Vortragsreihe zur Schwetzinger Hospizwoche
05. bis 9 November
in Zusammenarbeit von Hospizgemeinschaft Schwetzingen, Evan-
gelischem Diakonieverein Schwetzingen, der Stadt Schwetzingen 
und der VHS
Alle Veranstaltungen fi nden in der Volkshochschule statt. Der Ein-
tritt ist frei.
„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen“
Meine letzte Lebensphase – Zuhause und/oder im stationären 
Hospiz
Diskussionsrunde mit Dr. Ulrike Köhler, Palliativmedizinerin 
und Gründerin von AKI, Häusliche Palliativversorgung Heidel-
berg, Frank Schöberl, Leiter des Hospiz Louise Heidelberg, Maria 
Meyer, Leiterin der Nachbarschaftshilfe Oftersheim und ehrenamt-
liche Hospizbegleiterin bei der Hospizgemeinschaft Schwetzingen. 
Die Moderation übernimmt VHS-Leiterin Gundula Sprenger, M.A.
Der Gedanke an das eigene Sterben und das Sterben Angehöri-
ger ist nicht selten mit Sorgen und Ängsten verbunden. Sich mit 
körperlicher, seelischer und sozialer Not angesichts des nahen 
Lebensendes nicht alleine zu wissen, kann oft Trost und Hilfe sein. 
Vor dem Hintergrund ihrer jeweiligen berufl ichen und ehrenamtli-
chen Tätigkeit berichten drei Podiumsgäste von ihren langjährigen 
Erfahrungen und zeigen Möglichkeiten auf, dem bevorstehenden 
Tod angstfreier begegnen zu können, ohne zu verklären oder zu 
beschönigen.
Dieser Abend ermutigt Betroffene und (noch) nicht Betroffene glei-
chermaßen, sich mit dem Thema Sterben und den damit verbun-
denen Fragen auseinanderzusetzen. Gleichzeitig soll verdeutlicht 
werden, wie wichtig die Vernetzung der in den unterschiedlichen 
Arbeitsfeldern Tätigen ist, um Sterbenden und ihren Angehörigen 
mit ihren ganz individuellen Wünschen und Bedürfnissen gerecht 
zu werden. Montag, 05.11.12, 19.00-21.00 Uhr
Abschied nehmen ist Zuwendung
Der Schwetzinger Friedhof – mögliche Bestattungsformen
Abschiednahme ist Zuwendung – Gedenken an den Verstorbenen 
und Aufmerksamkeit für die Hinterbliebenen. Ein Trauerfall kommt 
meist unerwartet und belastet die Angehörigen stark emotional. In 
den ersten schweren Stunden müssen wichtige Dinge erledigt und 
grundlegende Entscheidungen getroffen werden. Formalitäten sind 
zu beachten und Behördengänge werden nötig. Das Bestattungs-
unternehmen Pietät Hiebeler informiert an diesem Abend über 
alle Fragen zur Bestattungsvorsorge, zu traditionellen bis moder-
nen Bestattungsmöglichkeiten sowie zur Trauerbegleitung. Was 
ist der „Garten der Erinnerung“ auf dem neu gestalteten Friedhof 
in Schwetzingen? Welche Alternativen bietet er zu Urnenwand, 
anonymen Bestattungen oder einem auswärtigen Friedwald? Ein 
Trauerfall ist nicht nur eine emotionale, sondern auch eine fi nan-
zielle Belastung. Was ist hier zu beachten? Es besteht genügend 
Raum für Ihre Fragen.
Mittwoch, 07.11.12, 19.00-21.00 Uhr

Patientenverfügung und künstliche Ernährung
Man hört so viel: was spricht dafür und was dagegen?
Der ehemalige langjährige Vorsitzende und Gründer der Hospiz-
gemeinschaft Schwetzingen, Klaus Holland, informiert fachkundig 
und erfahrungsorientiert über Patientenverfügung und künstliche 
Ernährung. Es ist die absolute Horrorvision vieler Menschen: ich 
bin nicht mehr ansprechbar, kann mich nicht mehr wehren und 
werde auf unabsehbare Zeit künstlich über Schläuche ernährt. 
Weil diese Vorstellung für viele so schlimm ist, schreiben sie eine 
Patientenverfügung. Aber ist die ohne Wenn und Aber abgelehnte 
künstliche Ernährung auch noch der Wille des Patienten, der den 
Tod vor Augen hat? Es besteht genügend Zeit für Fragen und die 
Zuhörer/innen bekommen Entscheidungshilfen angeboten.
Donnerstag, 08.11.12, 19.00-21.00 Uhr
„Lieben – Leben – Abschied nehmen“
Eine Lesung mit Rosa Grünstein, MdL
Lieben – Leben – Abschied nehmen ist nicht nur das Motto der 
diesjährigen Hospizwoche, sondern auch der Titel eines Gedan-
ken – Texte – Bilder – Bändchens, das der Arbeitskreis Trauer der 
Internationalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbei-
stand (IGSL) 2011 zusammengestellt hat. Die Lesung bietet einen 
refl ektiven Abschluss und Höhepunkt der Hospizwoche mit Texten, 
Gedichten und Sentenzen namhafter Autor/innen, die feinsinnig die 
Spiegelungen im Fluss des Lebens wiedergeben. Es besteht wieder 
genügend Raum für Gespräche.
Freitag, 09.11.12, 19.30-21.00 Uhr

Kreiswaffenbehörde
Wegen Einführung des nationalen Waffenregisters:
Kreiswaffenbehörde vom 5. bis 9. November geschlossen
Die Waffenbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürs-
tenanlage 38 bis 40 in Heidelberg ist vom 5. bis 9. November 2012 
geschlossen. Grund hierfür ist die Einführung des nationalen Waf-
fenregisters. Dadurch wird es auch in der Zeit davor und danach 
bei der Bearbeitung der Anträge zu Verzögerungen kommen. Die 
Kreiswaffenbehörde bittet um Verständnis.

Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis
Infoveranstaltung für Pfl ege- und Adoptivelternbewerber
Nächster Termin: 12. November, 17 Uhr
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreis sucht immer für Kin-
der in Notsituationen aufgeschlossene Menschen, die bereit sind, 
diese als Ersatzeltern in Vollzeitpfl ege oder zur Adoption bei 
sich aufzunehmen. Für Interessierte fi nden deshalb vierteljährlich 
Informationsveranstaltungen im Jugendamt statt. Dort erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Wissenswertes über die Vollzeit- 
und Bereitschaftspfl ege, die Inlands- und die Auslandsadoption, 
über das Bewerberverfahren, über den Vermittlungsprozess und die 
rechtlichen Voraussetzungen
Nächster Termin ist am Montag, 12. November 2012, 17 bis 19 
Uhr, im Großen Sitzungssaal des Landratsamts in Heidelberg, 
Kurfürstenanlage 38 – 40. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos; eine vorherige Anmeldung nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es unter Tel. 06221/522-1520 oder 
www.rhein-neckar-kreis.de.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 03.11.2012 und Sonntag, den 04.11.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZA Frank Dupont, Reilingen, Hauptstr. 69, 
Tel. 06205/922392
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 03.11.2012:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
So., 04.11.2012:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433
Mo., 05.11.2012:
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205/282800
Di., 06.11.2012:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
Mi., 07.11.2012:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353
Do., 08.11.2012:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
Fr., 09.11.2012:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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03.11., Samstag, Vorabend vom 31. Sonntag im Jahreskreis
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
04.11., Sonntag, 31. Sonntag im Jahreskreis  
Deuteronomium 6,2-6 – Hebräer 7,23-28 – Markus 12,28b-34
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
06.11., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
07.11., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst 
  mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:45 B+O Senioren Wortgottesdienst 
  mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
13:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe für Ältere mit Pfarrer Sauer
08.11., Donnerstag
14:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  und dem Seniorenwerk
09.11., Freitag, Weihetag der Lateranbasilika
17:30 St. Sebastian  Martinsfeier mit Pfarrer Sauer und dem 

Kindergarten St. Bernhard 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10.11., Samstag, Vorabend vom 32. Sonntag im Jahreskreis
14:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares René Schnei-

denbach und Ramona Lermi-Schneiden-
bach

17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.11., Sonntag, 32. Sonntag im Jahreskreis 
1Könige 17,10-16 – Hebräer 9,24-28 – Markus 12,38-44
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer –
  Familiengottesdienst mit Tauffeier
17:30 Vor dem  Martinsfeier mit der Kolpingsfamilie 
 Pfarrzentrum  und dem Familiengottesdienstteam
18:00 Marktplatz  Martinsfeier und Umzug gestaltet von 

der Kolpingfamilie Ketsch
„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag mit 
anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, zum „Offenen Sonntagstreff“
am: Sonntag, den 4.11.2012
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte – gleich welchen Alters – ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Wilfriede Leist, Tel. 71593

Bibelteilen 
Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ fi ndet am 08.11.2012, um 
20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in Brühl, 
statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Sonntag, 04.11. (Achtung geänderte Gottesdienstzeit!!!)
11:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen-

Hübsch)
Montag, 05.11. 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 06.11.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Die Frauenrunde lädt die Gemeinde zu einem Infor-

mationsabend des Bildungswerks Weilau e.V. ins 
Gemeindezentrum ein: Casa educaţiei Reghin – Bil-
dungshaus Reghin. Diakonische Schul- und Schü-
lerförderung in Nordsiebenbürgen. 

 Herzliche Einladung an alle.
19:00 Uhr Kinogottesdienstteam im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 07.11. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Paul Wurster“
 Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 08.11. 
19:30 Uhr Expedition zum Ich im Gemeindezentrum 
Freitag, 09.11. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 10.11.
17:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heili-

genhag in der Kirche (Hundhausen) - anschließend 
Martinsumzug

19:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst mit Salbung in der 
Kapelle des Krankenhauses Schwetzingen unter 
dem Thema: Gott ist nicht fern.

Sonntag, 11.11.
15:00 Uhr Ökum. Gedenkgottesdienst des Hausfrauenvereins 

Brühl-Rohrhof e.V. in der Kirche (Maier/Gaß) 

Gottesdienstbeginn am 4.11. erst um 11.00 Uhr
Am Sonntag, den 4. November beginnt der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum erst um 11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung!
Informationsabend am 6.11.2012 im Gemeindezentrum
Casa educaţiei Reghin – Bildungshaus Reghin
Diakonische Schul- und Schülerförderung in Nordsiebenbürgen. 
Es geht weiter!
Das Bildungswerk Weilau (BWW), seit 2007 eingetragener Ver-
ein mit Sitz in Heddesheim und Mitglied im Diakonischen Werk 
Baden, ist seit vielen Jahren in Rumänien in der diakonischen Bil-
dungsarbeit engagiert. Durch Beschaffung eines Schulbusses und 
durch Bereitstellung entsprechender Betriebsmittel konnte seit dem 
Jahr 2001 einer großen Anzahl von Kindern des ehemals deutsch-
sprachigen Dorfes Weilau (rum. Uila) im nördlichen Siebenbürgen 
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der Besuch weiterführender Schulen in der ca. 25 km entfernten 
Kreisstadt Sächsisch Regen (rum. Reghin) ermöglicht werden. Die 
Mehrzahl von ihnen gehört dem Volk der Roma an. Seit 2004 konn-
ten darüber hinaus bis heute 13 begabte Gymnasialabsolventen aus 
dem Einzugsgebiet der Evang.-Lutherischen Kirche in Rumänien 
ein Studium aufnehmen. In der Finanzierung der Stipendien arbei-
tet das Bildungswerk Weilau eng mit dem Rotary Club Schriesheim 
Lobdengau zusammen. Ermutigt durch die große Unterstützung, 
die dem BWW im Jahr 2011 durch die Evang. Kirchengemeinde 
Brühl zuteil geworden ist, konnte im vergangenen Jahr ein professi-
onelles Förderprogramm für Schüler aus sozial schwachen Famili-
en sowie Hilfsmaßnahmen zur regionalen Schulentwicklung in der 
Region Reghin/Sächsisch Regen (dem sog. Reener Ländchen) in 
Nordsiebenbürgen in Angriff genommen werden. Die Maßnahme 
steht unter dem programmatischen Titel Casa educaţie Reghin – 
Bildungshaus Reghin. Über den Fortgang der Projektentwicklung 
wird Pfarrer Dr. Konrad Fischer aus Bretten, Vorstand des Vereins 
Bildungswerk Weilau e. V., anhand von Bildern und persönlichen 
Erfahrungen berichten

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 04. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
19.45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Expedition zum Ich – wie kann ich selbstbe-

wusst leben?
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 06. November
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 11. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Expedition zum Ich – was bestimmt mein 

Handeln
 Ev. Gemeindezentrum

CDU-Vorstandssitzung am 7. November 2012
Der Vorstand der CDU Brühl/Rohrhof trifft sich am kommenden 
Mittwoch, 7. November 2012 um 20 Uhr zu seiner nächsten Vor-
standssitzung im Brühler Hof (Brühler Straße 47-49).

www.bruehl-baden.de/SPD
Rosa Grünstein lädt in den Landtag ein
Rosa Grünstein lädt zu einer Plenarsitzung im Landtag in Stuttgart 
ein, damit die Genossinnen und Genossen ihre Arbeit in Stuttgart 
besser kennenlernen können. Hierfür gibt es insgesamt 16 Plätze 
für den Ortsverein für Donnerstag, dem 13. Dezember 2012, 12:30 
Uhr in Stuttgart.
Der Ablauf ist wie folgt geplant um 10:30 Uhr Abfahrt an einem 
zentralen Ort (Schwetzingen am Stadion, Hockenheim am Bahn-
hof)
Mittagessen im Foyer: 12:45 bis ca. 13:30 Uhr
Einfi nden im Landtag: 13:45 Uhr
Einführung: 14:00 Uhr
Plenarsitzung: 14:30 bis 15:30 Uhr
Abgeordnetengespräch: 15:30 Uhr
Die Zeit danach steht den TeilnehmerInnen zur freien Verfügung. 
Empfehlenswert ist der Besuch des Weihnachtsmarkts.
Sowohl der Bus als auch das Mittagessen werden von Rosa gestellt.
Bitte meldet Euch mit genauer Anschrift und vollem Namen bis 
spätestens 4. November, damit wir planen und die Besucherzahl im 
Landtag anmelden können. Tel. 780835 (bitte auch AB benutzen).
Anmeldungen zum Nikolausmarkt am 2. Advent
Aussteller für den Nikolausmarkt am 8. und 9. Dezember in der 
Festhalle können sich unter Tel. 780835 anmelden.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Einladung zum Infotreff
Am Donnerstag, 08. November 2012 fi ndet der letzte Infotreff der 
Freien Wähler in diesem Jahr um 19.30 Uhr im Kaminzimmer des 
FV Brühl am Schrankenbuckel statt.
Interessierte Bürger von Brühl und Rohrhof sind herzlich eingela-
den, um Aktuelles aus der Gemeindepolitik zu erfahren, und mit 
den Mitgliedern der Freien Wähler zu diskutieren. Bei uns sind Sie 
gerne willkommen.
U. Calero

Kreisparteitag
Der FDP-OV nimmt am ordentlichen Kreisparteitag der FD Rhein-
Neckar am 02. November 2012 um 19:00 Uhr im Hotel Restaurant 
„Zur Pfalz“ in der Römerstr. 2 in 69198 Schriesheim teil.
Haupttagespunkt ist die Neuwahl des Kreisvorstandes. Zusätzlich 
werden Berichte des Landesverbandes abgegeben und die Dele-
gierten zum Bundesparteitag gewählt.
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 06. November 2012 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus, Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem 
gemütlichen Beisammensein. 

Jahrgang 1947/48
trifft sich am Dienstag, den 13.11.2012, um 18.00 Uhr im Clubhaus 
der Kleintierzüchter.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 12. November um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Alters- & Reservenannschaft
Nächste Zusammenkunft am Montag den 05.11.12 um 19.00 h im 
Feuerwehrgerätehaus.
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl live im RNF-
Truck
Im Rahmen des Tages der Helfer rund um den Messplatz in 
Schwetzingen, leitete der Spielmannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Brühl die Eröffnung dieses Tages mit einem bunten Strauß 
Musik ein. Die Musikanten um Stabführer Andreas Schließer prä-
sentierten Melodien aus den Bereichen Volksmusik – Märsche bis 
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hin zum modernen Rock-Pop auf der Bühne des bereitgestellten 
RNF-Trucks. Bei strahlendem Sonnenschein fand dieses kleine 
Frühschoppenkonzert reichlich Anklang bei den Anwesenden und 
setzte so einen musikalischen Glanzpunkt neben all den techni-
schen Vorführungen an diesem Morgen.

Zur Mitglieder- und Informationsversammlung am Samstag, 3. 
November, im 14.00 Uhr im „Sport-Pavillon“ des FV, Am Schran-
kenbuckel, lädt der VdK-Ortsverband ein - auch interessierte 
Nichtmitglieder sind eingeladen.
Kreisvorstandsmitglied Helmut Gaa referiert über „Das Neueste 
aus der Sozialpolitik.“
Im Abschluss erfolgt ein Vortrag über das Gesundheitswesen - ein 
ensprechender Referent gibt Tipps und Anregungen.
AK

Einladung zur Informationsveranstaltung
Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer zweiten Informati-
onsveranstaltung, diesmal zum Thema Energieberatung.
Der Vortrag fi ndet am Mittwoch, den 14. November 2012, um 
19.00 Uhr im Nebenzimmer des Clubhauses des FV Brühl am 
Schrankenbuckel statt.
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Referent: Herr Helmuth Damian
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. Inter-
essierte Gäste sind herzlich willkommen.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.
Ihre Vorstandschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 7. November 
2012, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in 
der „Ratsstube” in Brühl stattfi nden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Verkaufsoffener Sonntag und Apfeltag
3. Candlelight-Shopping, Tannenbaumaktion, Sterneaktion
4.  Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor: Pro Seniore Resi-

denz, Brühl
5. Verschiedenes

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens Freitag, 2. November, beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 
2. November, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein und alle aktuellen Termine fi nden Sie übrigens auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de.
bh

Die Bastlerinnen treffen sich ab 05.11.12 wieder montags um 
14.30 Uhr.
Grünzeug ab 12.11.12
Für unseren Adventsmarkt am Samstag, 24.11.2012 benötigen wir 
„Grünes“. Wer kann uns mit Zweigen von Thuja, Tannen oder Ähn-
lichem die nicht nadeln helfen. Das „Grün“ kann ab 12.11.2012 
hinter der Kirche St. Michael abgelegt werden oder setzen Sie sich 
bitte mit M. Seitz Tel. 74784 in Verbindung. Danke.
ms

Mit St. Martin durch die Brühler Straßen
Die Kolpingsfamilie führt am Sonntag, 11. November, wieder den 
traditionellen Martinsumzug durch. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr 
am Platz vor der Schutzengelkirche. Dort wird die Geschichte 
vom Heiligen Martin, der nach der Legende seinen Mantel in einer 
kalten Nacht mit einem Bettler geteilt hat, vom Team des Famili-
engottesdienstes gespielt. Alle Kinder sind mit ihren Eltern dazu 
eingeladen anschließend den Zug mit ihren Laternen durch die 
Adolf-Bensinger-Straße – Friedensstraße – Im Merkelgrund – Kir-
chenstraße – Karpfengasse – Hauptstraße und wieder zurück zum 
Pfarrzentrum zu begleiten. Die musikalische Umrahmung gestaltet 
wieder der Musikverein Brühl. Abschließend werden die Martins-
hörnchen verteilt und Glühwein und Kinderpunsch ausgeschenkt. 
Der Reinerlös wird für karitative Zwecke verwendet.
WL

Katholisches Altenwerk Brühl
Altennachmittag
Unseren Altennachmittag am 07. November beginnen wir mit 
einem Gottesdienst um 13:30 Uhr in der Schutzengelkirche. Um 
14:30 Uhr laden wir dann zum Dampfnudelessen mit anschließen-
dem Bingo-Spiel ganz herzlich ein.
Wer sich zu diesem Essen noch nicht angemeldet hat, möge ganz 
schnell 7 23 08 anrufen.
Für den Fahrdienst bitte bei Frau M. Becker, Tel. 7 23 08, melden.

4tones
Herbstliche Wanderung der 4tones
Bei schönstem Herbstwetter fand Ende September wieder der jähr-
liche Pfalzausfl ug des Pop- und Gospelchores 4tones statt.
Nach gemeinsamem Treffpunkt in St. Martin wurde von den Sän-
gerinnen und Sängern die Kalmit, immerhin die höchste Erhebung 
des Pfälzerwaldes, erwandert. Zur mittaglichen Stärkung kehrte 
man in die Hütte auf der Kalmit ein und genoss bei guter Fernsicht 
das reichhaltige Angebot an Pfälzer Spezialitäten.
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In den kommenden Wochen warten nun intensive Proben auf die 
Chorgemeinschaft um dann dem interessierten Publikum am 25. 
November ein ansprechendes Konzert zu präsentieren.
Los geht es, neben den Freitagsproben, mit dem Probewochenende 
am 10.+11. November 20212 von ca. 10-17 Uhr. Nähere Infos wer-
den in der Chorprobe bekanntgegeben.
Wir, und das Jugendblasorchester des Musikvereins Brühl-Rohrhof, 
freuen uns schon jetzt, Sie bei unserem Konzert am 25.November 
in der St. Michaelkirche Rohrhof begrüßen zu dürfen.

1000 € für die Brühler Bläserakademie – jede Stimme zählt
Unterstützen Sie die Brühler Bläserakademie. Mit Ihrer Stimme 
können Sie uns eine Spende in Höhe von 1.000 € sichern.
Ab sofort können Sie auf www.ing-diba.de/verein für die Brühler 
Bläserakademie im Rahmen der Aktion „DiBadu und Dein Verein“ 
abstimmen. Bei dieser Aktion werden deutschlandweit insgesamt 
1.000.000 € an 1.000 gemeinnützige Vereine gespendet. Dabei 
zählt jede Stimme, denn die 1.000 dort registrierten Vereine, die bis 
06.11.2012 die meisten Stimmen sammeln, erhalten eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro.
Die Brühler Bläserakademie engagiert sich für musikalische Bil-
dung in der Metropolregion Rhein-Neckar und die Förderung 
von Instrumentalunterricht für sozial Benachteiligte. Die 1.000 € 
möchte der Verein für diese Förderung und die Anschaffung von 
Instrumenten einsetzen.
Machen Sie mit und unterstützen Sie unsere lokale Vereinsarbeit. 
Alle Informationen zur Aktion fi nden Sie unter www.ing-diba.de/
abstimmen
Kontakt:
Musikverein Brühl – Brühler Bläserakademie e.V.
Friedrichstraße 5, 68782 Brühl
www.Bruehler-Blaeserakademie.de

Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
„Jubilee“-Tournee 2012
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar (BPRN) ist ein Projektor-
chester für alle jungen und junggebliebenen ambitionierten Laien-
musiker aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Gemeinsam wird 
jedes Jahr im Herbst mit großem Ehrgeiz und viel Freude an der 
Musik ein vielfältiges Konzertprogramm erarbeitet. Diese Freude 
wird in den Konzerten für alle erlebbar!
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar feiert in diesem Jahr ihr 
5-jähriges Jubiläum und gastiert auf ihrer Konzerttournee durch 
die Metropolregion Rhein-Neckar für je ein Konzert in Mannheim, 
Heidelberg und Kaiserslautern. Auch in diesem Jahr haben sich die 
überwiegend jungen Musiker viel vorgenommen: Der „Brand von 
Bern“ wird ebenso „hörbar“ wie ein Angriff des Riesenmonsters 
Godzilla, bei dem die rund 70 Mitspieler nicht nur musikalisches, 
sondern mitunter auch schauspielerisches Talent beweisen müssen. 
Mit der „Elegie“ für Blasorchester des jungen Komponisten Andreas 
Eichenauer steht auch in diesem Jahr wieder eine echte Uraufführung 
auf dem Programm. Aber auch Bekanntes wird geboten: Die Musik 
der „James Bond“-Filme bleibt auch auf dem Nachhauseweg im Ohr.

Als Vororchester konzertiert die „Kleine Bläserphilharmonie“, in 
der talentierte Kinder im Alter von 10 bis 15 Jahren unter der 
Leitung von Julia Neubauer gemeinsam musizieren und sich so für 
einen späteren Einsatz in der „großen Bläserphilharmonie“ vorbe-
reiten und qualifi zieren.
Neben der Musik liegt der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar sozia-
les Engagement am Herzen: Ein Teil der Konzerteinnahmen kommt 
der musikalischen Förderung sozial benachteiligter Kinder zugute.
Unterstützen Sie dieses Engagement – kommen Sie vorbei feiern 
Sie mit uns unser Jubiläum an einem von drei Konzertterminen!
Mannheim, John Deere Forum: 10.11.2012, 19 Uhr
Kaiserslautern, SWR Studio: 17.11.2012, 19 Uhr
Heidelberg, Augustinum: 18.11.2012, 17 Uhr
VVK: 12 €/erm. 7 € – AK +3 € – Musikvereinsgruppen 7 € – 
Bewohner des Augustinums 10 € im VVK

Howdy Buffalo‘s,
Freitag den 02. November 2012 Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 05. November Tanztraining ab 19:30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrzentum
Nächster Clubabend Freitag den 09. November 2012 auf der 
Buffalo-Ranch.
Vorankündigung:
Thanks Giving-Essen Freitag den 23. November 2012 19 Uhr.
Die Teilnehmerliste liegt beim Clubabend aus.
keep it country, and so long

Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 08.11.2012 von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Class/von 21.00 bis 22.00 Clubabend
Donnerstag, den 15.11.2012 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Class/von 21.00 bis 22.00 Clubabend
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Achtung neuer Tanzplatz: Wir tanzen im Saloon
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 11.11.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Class/von 18.30 bis 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 18.11.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Class/von 18.30 bis 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de
oder auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

2. Mannschaft gewinnt in Nußloch
Unsere 2. Mannschaft war am Wochenende als einzigste Mann-
schaft vom SKC 1982 Brühl im Einsatz. Wir spielten in Nußloch 
gegen die 2. Mannschaft von Olympia Nußloch. Mit einem Sieg 
könnte man sich wieder an die obere Tabellenhälfte dranhängen. 
Nach dem Starttrio hatten wir 112 Holz Vorsprung. Mussten aller-
dings im Schlusstrio noch um den Sieg zittern. Letzten Endes konn-
ten wir das Spiel aber mit 5128 zu 5071 gewinnen. Im einzelnen 
spielten Helmut Liebscher 899, Josef Rill 858, Markus Rempp 795, 
Uwe Frey 836, Jürgen Vetterolf 790 und das Duo Mathias Mücken-
müller/Rene Kröner 950.
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DCU-Pokalgegner stehen fest
Da wir in der letzten Runde den BKBV Pokal gewonnen haben, 
spielen wir dieses Jahr beim neu gegründeten Verband DCU beim 
sogenannten DCU Pokal mit. Hier werden die Begegnungen in 
einer Art DCU ausgespielt. Bei den Herren gibt es 15 teilnehmende 
Mannschaften und somit 4 DCU an verschiedenen Austragungsort, 
wobei sich immer die 2 ersten Mannschaften für die nächste Runde 
qualifi zieren. Die Auslosung ergab dass wir in der ersten Runde 
Heimrecht haben und einen Austragungsort auf unseren Bahnen 
austragen dürfen. Als Gegner wurden uns SV Lausche (Regionalli-
ga Thüringen/DCU), KSC Lausche (2. Bundesliga Nord/DCU) und 
KSC Zweier (2. Bundesliga Süd/DCU) zugelost. Das Turnier fi ndet 
am 5.1.2013 im Penthouse Weber statt.
Am kommenden Wochenende sind wieder alle 3 Mannschaften 
im Einsatz. Die Erste Mannschaft reist am Samstag den 3.11. als 
Tabellenführer zum Derby beim Drittplatzierten Kg Bw Ketsch. 
Spielbeginn ist hier um 12.30 Uhr.
Die 3. Mannschaft spielt am Samstag um 13.00 Uhr im Schützen-
haus in Altlußheim.
Die 2. Mannschaft spielt erst am Sonntag um 9.00 Uhr beim KSC 
Weiher.
S. Rupp

Ulmer Spatzen in die Rennstadt gebracht

Von links: Hans-Jürgen Becker (verdeckt), Manuela Göbel, Tina 
Schwarze, Florian Ziegler, Klaus Renkert, Viktor Gareis, Doreen 
Krönert
(mg) Bei schönstem Spätsommerwetter brachen Freitagabend vier 
Hockenheimer und zwei befreundete Brühler Schwimmer sowie 
der Trainer Richtung Ulm auf, um dort am Wochenende an den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften der Masters „Kurze 
Strecke“ teilzunehmen. Der SSV Ulm 1846 hatte seinen Zeitplan 
stramm gesetzt und so wurde Samstagmorgen bereits um acht Uhr 
das Becken zum Einschwimmen freigegeben. Bei 46 teilnehmen-
den Vereinen kam die Vielzahl aus dem württembergischen Teil des 
Bundeslandes. Der Wettkampf sollte für die Jungs und Mädels aus 
Hockenheim und Brühl durchaus erfolgreich werden. Sie holten 
sich acht Mal den Titel, außerdem fünf silberne und sechs bronzene 
Medaillen. Und zusätzlich gab es zu jeder Goldmedaille noch einen 
kleinen Ulmer Spatz aus Ton mit auf den Weg. Als erfolgreichste 
„Spatzenmutter“ ging Doreen Krönert nach Hause, die mit ihrer 
200 m Brustzeit den alten Vereinsrekord von Margot Wehr aus dem 
Jahr 1992 um immerhin 13 Sekunden verbesserte.
Ergebnisse:
50m Schmetterling: 1. Doreen Krönert (AK35), 0:33,33 Min.; 3. 
Manuela Göbel (AK40), 0:37,20 Min.; 3. Tina Schwarze (AK30), 
0:39,42 Min.
SV Hellas Brühl: 1. Viktor Gareis (AK45), 0:29,87 Min.; 3. Klaus 
Renkert (AK50), 0:36,55 Min.
100m Lagen: 1. Tina Schwarze (AK30), 1:32,72 Min.
SV Hellas Brühl: 2. Viktor Gareis (AK45), 1:09,25 Min.
200m Lagen: SV Hellas Brühl: 2. Viktor Gareis (AK45), 2:38,36 
Min.

Wanderung im Odenwald (Stiefelhütte)
Am Donnerstag, den 1. November 2012, fi ndet im Odenwald eine 
Wanderung des WSV Brühl 1933 e.V. zur Stiefelhütte statt.
Info: Wolfgang Zobeley.
Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 10. November 2012, fi ndet am Bootshaus des 
WSV Brühl in diesem Jahr der letzte Arbeitseinsatz statt. Beginn: 
9:00 Uhr. Wir bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

TV Brühl gelingt Befreiungsschlag 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TV Bammental  36:32 (19:15)
Im fünften Saisonspiel haben die Brühler Damen endlich den ersten 
doppelten Punktgewinn erzielt. Im Heimspiel gegen den TV Bam-
mental gelang dem TVB ein verdienter, hart erkämpfter 36:32-Sieg. 
Durch diesen Befreiungsschlag verbesserten sie sich in der aktuellen 
Tabelle auf Platz sieben. Bis die beiden Pluspunkte verbucht waren, 
bedurfte es gegen die im Vergleich zum Vorjahr erstaunlich spielstar-
ken Gäste allerdings einer enormen Leistungssteigerung. Schon vor 
Beginn der Partie waren sich alle Beteiligten, Zuschauer und Aktive, 
soweit sie aus Brühl kamen, über die Brisanz der Begegnung im 
Klaren. Eine weitere Niederlage würde den TVB erst einmal fest im 
Tabellenkeller verankern. Das musste unbedingt vermieden werden. 
Trainer Markus Pfeifer hatte in der letzten Trainingswoche wohl an 
den richtigen Stellschrauben gedreht, denn seine Mädels zeigten vom 
Anpfi ff weg den Siegeswillen, den es braucht, um solch ein Spiel 
zu gewinnen. Es war zwar noch nicht alles Gold was glänzt, aber 
die Leistungssteigerung war unverkennbar. Im Angriffsspiel klappte 
vieles bemerkenswert gut. Brühl kam immer mit Tempo, die Ball-
stafetten liefen oft reibungslos, das Spiel ohne Ball ein ganz anderes, 
technische Fehler gab es in der Vorwärtsbewegung so gut wie keine 
und die Angriffe wurden wohltuend oft ausgespielt. Dazu traf der 
Rückraum wie in besten Zeiten. Kerstin Siebenlist, Anja Hirsch und 
die junge Saskia Zachert trafen wie aus dem Bilderbuch. Daneben 
zeigte Maike Renkert, wie wertvoll sie für ihr Team ist. Sie war mit 
ihren schnellen Vorstößen oft nur durch strafwurfreife Aktionen zu 
bremsen. Die Gäste ließen sich allerdings auch nicht lumpen. Auch 
sie drückten mächtig aufs Tempo und erspielten sich durch geschick-
tes Kombinationsspiel immer wieder Torgelegenheiten. Und wenn 
bei der Brühler 5:1-Deckung die vorgezogene Spielerin überlaufen 
wurde, hatten sie den Platz, den sie brauchten. Die Geschwister 
Claudia und Martina Ausgsburger, sowie Neuzugang Tara Becken-
bach nutzten das konsequent aus. Außerdem hatten sie in Jaqueline 
Schnurpfeil einen sicheren Rückhalt im Kasten. Das führte dazu, 
dass sich zunächst kein Team absetzen konnte. Brühl hatte seine erste 
ganz starke Phase nach dem 5:5, als vier Tore in Folge gelangen. 
Diesem Rückstand liefen die Gäste die restliche Spielzeit hinterher, 
wie sich am Ende herausstellte, ergebnislos. Auch deswegen, weil 
sich die Gastgeberinnen trotz einer Vielzahl von Lattentreffern, keine 
Schwächeperioden leisteten. Die wären in diesem Spiel auch nicht 
ohne Folgen geblieben. Der Vier-Tore-Abstand hatte denn auch zur 
Pause seinen Bestand (19:15).
Auch in der zweiten Halbzeit wurde das Tempo von beiden Seiten 
weiter hoch gehalten. Bammental fand, begünstigt auch durch Stel-
lungsfehler in der Brühler Abwehr, immer wieder ihre Ziele. Trotz 
großer Laufbereitschaft waren die Brühler Abwehrspielerinnen nicht 
immer nahe genug bei den Angriffsspitzen. Auf der anderen Seite 
machte die Offensive des TVB ständig Druck auf die Bammentaler 
Deckung. Diesem permanenten Druck hielt die Gästeabwehr nicht 
stand. Brühl ließ nie die Zügel schleifen und sorgte mit zum Teil 
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spektakulären Treffern immer für den nötigen Abstand. Bammental 
versuchte alles, aber die Gastgeberinnen hatten die richtigen Ant-
worten parat, nicht zuletzt, weil auch der kämpferische Einsatz vor-
bildlich war. Am Ende war der Brühler 36:32-Erfolg hoch verdient.
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Siebenlist (8/2), Hirsch (9), Obsa-
da, Kochendörfer, Gross, Grob (1), Bühn (1), Renkert (6/4), 
Röschel (1), Pristl, Zachert (8/1), Naber (2).
ako
TV Brühl und SG Brühl/Ketsch mit neuem Schiedsrichter-
nachwuchs-Konzept
Um dem drohenden Schiedsrichtermangel entgegenzuwirken, hat 
Jugendleiter Norbert Siebenlist, ein für die beiden Vereine neues 
Konzept erarbeitet. Unter dem Motto, Jugend pfeift Jugend, wird 
versucht, vereinseigenen Schiedsrichternachwuchs heranzuziehen. 
Die Auftaktveranstaltung hat am Wochenende in Brühl stattgefun-
den. Dazu waren alle A- und B-Jugendlichen samt ihren Trainern 
eingeladen. Referenten waren der Schiedsrichter-Lehrwart Dieter 
Teynor und Dieter Harm, Leiter des Schiedsrichterwesens im 
Handballkreis Mannheim. Die Veranstaltung traf auf große Reso-
nanz und jeder nahm für sich Neuigkeiten nicht nur in der Regel-
kunde mit nach Hause.
Ziel für die Vereine ist, dass der ältere B-Jugend-Jahrgang Heim-
spiele unserer E-Jugend, der jüngere A-Jugend-Jahrgang Heimspie-
le unserer D-Jugend und der ältere A-Jugend-Jahrgang Heimspiele 
unserer C-Jugend, leitet. Dabei werden die Erkenntnisse des Lehr-
gangs bereits im Trainingsbetrieb umgesetzt, damit die Jugendli-
chen nicht ins kalte Wasser geworfen werden. Wenn sich danach 
jemand als Schiedsrichter berufen fühlt, umso besser.
Ob es gelingt, unsere Ziele zu erreichen, hängt nicht zuletzt auch 
vom Verhalten der Eltern und Zuschauer auf den Tribünen ab.
ako
Erste Punkte für die SG Brühl/Ketsch
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel Staffel 2: 
SG Brühl/Ketsch – HC Vogelstang  53:21 (22:8)
Im vierten Versuch hat es endlich geklappt. Die SG Brühl/Ketsch 
holte sich im Spiel gegen den HC Vogelstang verdient die ersten 
Punkte beim überlegenen 53:21-Sieg. Gegen den Tabellenletzten 
ist die Geschichte des Spiels schnell erzählt. Da die Gäste ohne 
etatmäßigen Torhüter nach Brühl gekommen waren, musste wohl 
oder übel ein Feldspieler in den Mannheimer Kasten. Schon daraus 
erklärt sich das Torfestival, das über die bedauernswerten Gäste 
hereinbrach. Bereits nach wenigen Minuten stand es 10:2 und das 
Spiel war entschieden. Nach dem Halbzeitstand von 22:8 ging 
das Scheibenschießen weiter und beim Abpfi ff stand es sage und 
schreibe 53:21 für die SG Brühl/Ketsch. Zwar kein Gradmesser, 
aber dennoch erst einmal zwei Punkte.
SG Brühl/Ketsch: Schünemann; S. Kraft, S. Schäfer (12/1), Diehl 
(8), Konnowski (3), Weymann (3), N. Schäfer (12), Volz (2), Kni-
schek (1), Impertro (11), J. Kraft (1).
ako
Heimniederlage gegen Schriesheim
Männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 1: 
SG Brühl/Ketsch-TV Schriesheim  22:28
Noch nicht ganz wach auf dem Platz, lagen die Spieler der SG Brühl/
Ketsch in den ersten Minuten bereits 1:5 zurück. Hinzu kam das 
Pech, dass die ersten drei Torwürfe nur an Pfosten und Latte des 
gegnerischen Tores krachten. Im Laufe der 1. Halbzeit kämpften 
sie sich bis auf einen 7:9-Zwischenstand heran. Die Spieler der TV 
Schriesheim erreichten durch konzentriertes und schnelles Spiel 
jedoch einen 13:9-Halbzeitstand. Sofort zu Beginn der 2. Halbzeit 
begann eine Aufholjagd und die SG Brühl/Ketsch konnte das Spiel 
ausgeglichen gestalten. Im weiteren Verlauf des Spiels schlichen sich 
im Angriff Leichtsinnsfehler, Unkonzentriertheit und in der Abwehr 
Deckungsprobleme ein. Der TV Schriesheim konnte dadurch wieder 
den Vorsprung weiter ausbauen. Das Spiel endete 22:28.
Zu erwähnen ist noch, dass das faire Spiel durch die umsichtige 
Schiedsrichterleistung von Oliver Pache souverän geleitet wurde.
SG Brühl/Ketsch: Vierneusel (1), Janson, Wüst (1), Oppek (2), 
Drees (10), Weckesser, Endres (7), Heck (1).

Handballvorschau
03.11.
14:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel Stafel 2
HC Mannheim-Vogelstang – SG Brühl/Ketsch
16:15 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Birkenau – TV Brühl
04.11.
13:00 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde
JSG Ilvesheim/Ladenburg – SG Brühl/Ketsch

In der Tischtennis-Kreisliga trennte sich die zweite Mannschaft 
des TV Brühl 8:8 gegen die TTG Oftersheim 4. Die Brühler waren 
ohne Spitzenspieler Patrick Alandt und ohne Thomas Lang ange-
treten. Dennoch konnte man schnell mit 4:2 in Führung gehen. 
Danach kippte das Spiel und die Brühler rannten einem permanen-
ten Rückstand hinterher. Erst im Abschlussdoppel konnten Ortwin 
Röschel und Matthias Bulitta mit ihrem zweiten Doppelgewinn 
doch noch den Punkt retten. Werner Hensel und Ralf Schröder steu-
erten den dritten Doppelgewinn hinzu. Im Einzel siegten Ortwin 
Röschel, Werner Hensel, Ralf Schröder, Matthias Bulitta und Georg 
Weickardt jeweils einmal.
In der Kreisklasse A bezwang die dritte Mannschaft des TV die dritte 
Mannschaft des ASV Eppelheim mit 9:2. Georg Weickardt mit zwei 
Siegen, Oliver Vater, Achim Alandt, Andreas Banse und Manfred 
Krämer mit jeweils einem Einzelsieg. Die Doppel Weickardt/Siebert, 
Vater/Krämer und Alandt/Banse hielten sich zu Beginn schadlos.
Die vierte Mannschaft des TV siegte ebenfalls in der Kreisklasse A 
mit 9:4 bei der SG Nußloch 2. Nach drei Doppelsiegen zu Beginn 
durch Buchta/Hellinger, Kluge/Weingarth und Mendes/Plath sorg-
ten Vinzenz Buchta und Horst Kluge für eine beruhigende 5:0-Füh-
rung. Siegfried Weingarth, Dieter Hellinger und Manfred Plath 
verloren ihre nachfolgenden Einzel. Michael Mendes und Vinzenz 
Buchta erhöhten auf 7:3. Nachdem sich Horst Kluge im zweiten 
Einzel geschlagen geben musste, setzten Dieter Hellinger und Sieg-
fried Weingarth den Schlusspunkt.
Die fünfte Mannschaft des TV musste sich in der Kreisklasse B 
der dritten Mannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal knapp mit 7:9 
geschlagen geben. Marc Jeutter und René Kronenberger konnten 
jeweils zwei Einzel für sich verbuchen, einen Sieg erspielten 
Thorsten Leutert und Alexander Reimer, aus den vier Doppeln 
sprang lediglich ein Sieg durch Leutert/Chmura heraus.
Die sechste Mannschaft des TV bezwang in der Kreisklasse C die 
dritte Mannschaft des TV Schwetzingen. Dabei konnte Michael 
Witt zwei Einzel für sich entscheiden, je einen Sieg errangen Hans 
Till, Martin Werner und Mario Petrino. Das Doppel Petrino/Witt 
hatte zunächst für den ersten Brühler Punkt gesorgt.
Im Pokal behauptete sich die fünfte Pokalmannschaft mit 4:3 bei 
der SG Heidelberg-Neuenheim 5, René Kronenberger mit zwei 
Einzelsiegen, Marc Jeutter mit einem Einzelsieg sowie Kronenber-
ger/Jeutter im Doppel sorgten für den knappen Erfolg.
Die sechste Pokalmannschaft siegte bei den Tischtennisfreunden 
Wiesloch 4 mit 4:2. Martin Werner war mit zwei Einzelsiegen und 
einem Doppelgewinn zusammen mit Werner Dubbernell erfolg-
reichster Spieler, Mario Petrino sorgte für den 4. Punkt.
Das Ergebnis der vierten Pokalmannschaft lag leider bei Redakti-
onsschluss nicht vor.
Als Nachtrag vom vorherigen Spieltag bleibt noch der knappe 8:6- 
Auswärtssieg der Brühler Damenmannschaft bei den Damen von 
Amicitia Viernheim zu erwähnen. Susanne Amos glänzte dabei mit 
drei blitzsauberen Erfolgen, Kerstin Thomsen und Miriam Schmitt 
siegten jeweils zweimal. Im Doppel hatten Thomsen/Schmitt die 
TV Damen in Führung gebracht.                                 (mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Die November-Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 04. Novem-
ber statt. Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
Außerdem ist an diesem Tag Anmeldeschluss für die Weihnachts-
markt-Fahrt am 02. Dezember.
U. Calero
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Abt. Turnen
Ausfl ug der TVB-Gymnastikgruppe 60 plus

Die gesamte Gruppe freute sich wieder auf den jährlichen Herbst-
wandertag in der Pfalz. In diesem Jahr war Neustadt-Haardt und die 
Wolfsburg unser Ziel.
Mit Bus und Bahn erreichten wir um die Mittagszeit NW-Haardt 
und kehrten ein beim Haardter Winzer. Gut gestärkt und begleitet 
von schönem Wetter ging es zur Wolfsburg und zu den Welsch-
Terrassen. Es passte in unsere Planungen, dass in Neustadt die 
„Häuselsche“ aufgebaut waren. Dieses Weinfest wurde von den 
Teilnehmern ausgiebig angenommen und der Abschluss fand dort 
auch statt. Mancher Pfälzer Schoppen und die schmackhafte Brot-
zeit haben den schönen Tag ausklingen lassen, ehe die Heimfahrt 
angetreten wurde. Wir bedanken uns bei Joachim und Christel für 
die tolle Organisation.
Anne Beck

Einladung zum Ehrungsvormittag
Es gehört zur Tradition unseres FV Brühl einmal im Jahr Mitglie-
der, die unserem Verein lange Jahre die Treue gehalten haben oder 
auch für besondere Verdienste in und um unseren FVB, zu ehren 
und ihnen Dank zu sagen.
Diesen Ehrungsvormittag wollen wir am Sonntag 11. November 
2012 um 10.30 Uhr, in unserem Clubhaus, Am Schrankenbuckel 
16, veranstalten und laden herzlich dazu ein.
Unsere Freunde vom MGV Sängerbund 1909 Brühl e.V. werden 
die Feier mitgestalten.
Dieter und sein Team servieren am Morgen ein Weißwurstfrüh-
stück und am Mittag eine Auswahl von Keule und Brust von der 
Gans mit Rotkraut und Knödel.
Zwecks Planung wird um Voranmeldung bei Dieter Sildatke unter 
0179 – 8113867, oder persönlich im Clubhaus, gebeten.
Es freuen sich auf Ihr Kommen.
Stefan Hoffmann Hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – VfB St. Leon  4:1 (1:0)
Mit einem deutlichen 4:1-Heimerfolg gegen den VfB St. Leon 
beendete der FV Brühl seine Negativserie in der Fußball-Landesli-
ga. Maßgeblichen Anteil hatte Patrick Greulich, der in der zweiten 
Halbzeit mit einem lupenreinen Hattrick alle Zweifel am Erfolg des 
FVB beseitigte.
Nach 14 Minuten beendete auch Lindon Imeri seine Torfl aute, er 
lupfte den Ball nach einem langen Pass von Peter Müller aus der 
eigenen Hälfte zum 1:0 über Torwart Brian Heilig ins Netz und 
schloss damit die erste nennenswerte Aktion des Spiels erfolgreich 
ab. Ein grobes Foul von Tristan Grün an der Mittellinie gegen 
Christoph Weber spielte den Gastgebern weiter in die Karten. 
Schiedsrichter Niklolai Kimmeyer schickte den VfB-Spieler zu 
Recht mit einer roten Karte vorzeitig zum Duschen (29.). Der 
FVB setzte jetzt weiter nach, aber eine Direktabnahme von Roman 
Spilger fand nicht sein Ziel (40.). Fast hätte ein Patzer von Keeper 
Heilig zu einem weiteren Gegentreffer geführt, einen Befreiungs-
schlag von der Mittellinie hielt er erst im Nachfassen (42.). Das 2:0 
auf dem Fuß hatte Patrick Greulich, frei vor Heilg entschied er sich 
für einen Lupfer, der das Gehäuse deutlich verfehlte (43.).
Der FV Brühl bot auch in der zweiten Spielhälfte trotz der vielen 
Ausfälle seinen treuen Anhängern ein gutes Spiel. Der junge Fabian 
Weiß prüfte Heilig aus spitzem Winkel, der mit Mühe ins Toraus 
klärte (46.) und Roman Spilger setzte wenig später den Ball am 
Tor vorbei (48.). Nach einem Ballgewinn von Spilger im Mittel-
feld schickte er Greulich in Richtung gegnerisches Tor, der seinen 
Torreigen mit einem strammen Schuss zum 2:0 aus spitzem Winkel 
eröffnete (54.). Brühls Keeper Stefan Knebel verhinderte schließ-
lich, dass die Gäste noch einmal zurück ins Spiel kamen. Er parierte 
einen von Patrick Rittmaier getretenen Foulelfmeter (64.). Erneut 
Rittmaier war es, der nach einem Konter den Anschlusstreffer auf 
dem Fuß hatte, er schoss aber am langen Pfosten vorbei (66.). Nur 
drei Minuten sorgte Greulich für die Vorentscheidung, er tankte 
sich erneut auf rechts außen durch und überwand aus fast dersel-
ben Position Heilig zum 3:0 (69.). In der 71. Minute hieß es dann 
Greulich zum dritten, er erzielte aus 17 Metern das 4:0. Auch der 
eingewechselte Youngster Kevin Medina Lopez wollte sich in die 
Torschützenliste eintragen, Heilig lenkte seinen Freistoß aber über 
die Querlatte (73.). Ergebniskosmetik betrieb schließlich Patrick 
Franz, er traf in der 86. Minute zum 4:1-Endstand. „Wenn´s läuft 
dann läuft´s“, war das passende aber knappe Statement des dreifa-
chen Torschützen Patrick Greulich nach Spielschluss.
vm
FVB: Knebel – Schulze, Heene, J. Heuberger, Müller, Weber (58. 
Medina Lopez), Weiß, Örgel, Spilger, Imeri, Greulich (82. Güc)
St. Leon: Heilig, Wickenheißer, Vogelbacher, Rittmaier, Götzmann 
(61. Engelmann), Klefenz, Steeb (46. Franz), Yalmann, Heist, 
Thee, Grün
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Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – FC Viktoria Neckarhausen  3:4 (1:0)
Das letzte Aufgebot von Spielertrainer Steffen Hoffmann musste 
nach dem 1:0-Treffer von Mario Tessitore, der Gäste-Keeper Tobi-
as Szewczyk mit einem Heber überwand, ab der 26. Minute zu 
zehnt auskommen. Tim Hoffmann sah nach einer Unbeherrschtheit 
die rote Karte.
Die Viktoria war jetzt zwar feldüberlegen, Brühl wusste mit einer 
kämpferischen Leistung zu gefallen und erhöhte. Tessitore zog 
kurz vor der Strafraumgrenze ab und war zum 2:0 erfolgreich (61.). 
Auch nach dem Anschlusstreffer von Gabriel Reiß (70.), ließ sich 
der FVB nicht hängen, Tessitore stellte mit seinem dritten Treffer 
zum 3:1 den alten Abstand postwendend wieder her (71.). Beim 
Gastgeber ließen jetzt scheinbar die Kräfte nach, Neckarhausen 
drehte innerhalb kürzester Zeit das Spiel. Den Anschlusstreffer 
besorgte Leonhard Weisser (75.), Patrick Ibele glich zum 3:3 aus 
(77.). Horst Illmer gelang letztlich der 3:4-Siegtreffer der Viktoria 
in der 79. Minute.
vm

FV Brühl beim Aufsteiger Dossenheim
Nach zwei Heimspielen muss der FV Brühl in der Fußball-Lan-
desliga auswärts antreten. Am Sonntag um 14.30 Uhr gastiert 
die Elf von Trainer Bernd Oßwald beim starken Aufsteiger FC 
Dossenheim.
Die zweite Mannschaft gastiert ebenfalls am Sonntag um 14.30 
Uhr beim Tabellenzweiten der Fußball-Kreisklasse A, dem FC 
Olympia Neulußheim.

Juniorenspiele,
Samstag, 03.11.2012:
B-Junioren, 15:00 FV Brühl – Spvgg 06 Ketsch
C-Junioren, 13:30 MFC 08 Lindenhof – FV Brühl
vm

Fußball
SV Schriesheim – SV Rohrhof 1:1
An diesem Spieltag musste der SVR auf einige Stammspieler 
verletzungs- und krankheitsbedingt verzichten. Das merkte man 
der Spielweise über das gesamte Spiel an. Der SV Rohrhof konnte 
während des gesamten Spiels nicht an die vergangenen Wochen an 
die gewohnte Spielstärke anknüpfen. Man merkte der Mannschaft 
um Trainer Musie Sium an, dass sie durch die Umstellungen in 
ihrer Gesamtheit verunsichert war. Beide Mannschaften waren auf 
Ballsicherheit in der 1. Halbzeit bedacht und es kamen keine fl üssi-
gen Kombinationen bei den Mannschaften zustande. Beide Mann-
schaften hatten ihre besten Spieler und Kräfte in ihren Abwehrrei-
hen. So blieb ein Freistoß vom SV Schriesheim in der 20. Spielmi-
nute in der Mauer hängen. In der 24. Minute verletzte sich bereits 
Marco Marchi und musste durch Kevin Gund ersetzt werden. In 
der 28. Spielminute ging ein Schuss aus 15 m Entfernung weit über 
das Tor von Schriesheim. In der 29. Minute hatten die Gastgeber 
kein Glück, als ein Kopfball aus 10 m Entfernung knapp über das 
gehütete Tor von Torwart G. Bukowski strich. Nochmals hatte der 
SV Schriesheim Pech, als in der 34. Spielminute ein Kopfball nur 
an den linken Pfosten ging. Ansonsten plätscherte das Spiel bis 
zur Halbzeit dahin, ohne weitere große Tormöglichkeiten für beide 
Mannschaften.
Jedoch in der 2. Halbzeit kamen beide Mannschaften wie aus-
gewechselt aus ihren Kabinen. Das Wachrütteln der Trainer war  
beiden Mannschaften anzumerken. In der 50. Minute fl ankte von 
rechts außen Th. Kotelmann auf den mitgelaufenen Daniele Parisi, 
in letzter Sekunde konnte er jedoch von einem Verteidiger vom 
Ball getrennt werden. Das 1:0 in der 52. Spielminute für den SV 
Schriesheim wurde zu Recht nicht anerkannt, da ein Spieler klar im 
Abseits stand. In der 54. und 59. Minute hatte der SV Schriesheim 
Pech, als ein Spieler den Ball über den Torwart aber auch über die 

Latte lupfte. Bei der zweiten Chance strich ein 16-m-Schuss knapp 
am Tor vorbei.
In der 65. die entscheidende Szene aber auch ein unschönes „fair 
play“ vom SV Schriesheim:
Zum einen übersah der Schiedsrichter ein ganz klares Foulspiel 
am Gästespieler Hammami Karim, der am Boden liegenblieb und 
nicht mehr weiterspielen konnte. Hier hätte der Schiedsrichter ein 
Foulspiel pfeifen und den Gegner mit einen gelben Karte (persön-
lichen Strafe) ahnden müssen. Noch unfairer waren die Gastgeber: 
Der Linksaußen sah den Verletzten, jedoch ohne den Ball ins Aus 
zu spielen, lief er weiter und fl ankte vor das Tor des SVR. Aus 
10 m Entfernung schoss dann der Stürmer Mike Erich Schleinig 
unhaltbar für Torwart G. Bukowski ins Tor. Danach war eine große 
Rudel-Bildung mit 20 Mann und der SR hatte große Mühe beide 
Mannschaften wieder zu beruhigen und zum Weiterspielen zu 
bewegen. Jetzt warf der SV Rohrhof alles nach vorne, denn man 
wollte unbedingt den Anschlusstreffer erzielen, denn so wollte man 
sich aus Schriesheim nicht verabschieden. In der 83. Minute hatte 
D. Parisi Pech, als sein Schuss aus 14 m Entfernung knapp über 
das Tor strich. In der 87. Minute verweigerte der immer schwächer 
werdende SR den Gästen aus Rohrhof einen klaren Handelfmeter 
als er weiterspielen ließ.
Germania Friedrichsfeld 2 – SV Rohrhof 2  3:3
Nach gutem Start der Gastgeber kam der SVR immer besser 
ins Spiel und ging folgerichtig durch Christoph Laurent in Füh -
rung (27.)
In der zweiten Hälfte gab es einen offenen Schlagabtausch. Das 
erste Ausrufezeichen setzte Friedrichsfeld mit dem 1:1 in der 49. 
Minute.
Weber brachte Rohrhof in der 70. mit einem fulminanten Schuss 
aus 23 Metern mit 2:1 in Führung. Im Gegenzug erzielte Fried-
richsfeld nach einem Eckball den Ausgleich und ging wenige 
Minuten später mit 3:2 in Führung. Rohrhof gab sich nicht geschla-
gen und kam durch einen direkt verwandelten Freistoß von Huber 
zum verdienten Ausgleich.
In den letzten Minuten hätte der SVR noch den Siegtreffer erzielen 
können, doch Laaber und Ludwig scheiterten in aussichtreicher 
Position.
AO

Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt SG Oftersheim
Ein interessantes Lokalderby steht am kommenden Sonntag in 
Rohrhof auf dem Programm, wenn der heimische SVR nach vielen 
Jahren mal wieder auf die SG Oftersheim trifft. Die Begegnung 
wird bereits um 14.30 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft erwartet bereits um 12.00 Uhr die zweite 
Vertretung der SG Oftersheim und könnte mit einem Heimsieg 
punktemäßig mit den Gästen gleichziehen.
Die Damenmannschaft hat am Wochenende in der Landesliga 
spielfrei und könnte somit die Tabellenführung möglicherweise 
wieder loswerden.
Juniorenvorschau:
Die Juniorenmannschaften sind am Wochenende spielfrei.
T.K.

Start in die neue Saison – 5:3-Niederlage im Mannschafts-
kampf gegen SF Neureut
Keine großen Erwartungen hatten die Schachfreunde an dem ersten 
Mannschaftskampf in der neu gegliederten und leistungsmäßig 
stärker gewordenen Bereichsliga Nord. So trat man leider nur zu 
siebt erstmals gegen die an allen Brettern spielstärker besetzte 
Mannschaft der SF Neureut an. Dennoch schlugen sich die Brüh-
ler mit der 3:5-Niederlage recht beachtlich. So konnte Matthias 
Kramer einen vollen Punkt gewinnen, Jürgen Kowalczyk, Norman 
Fellinger, Gerhard Witzke und Klaus Drobel steuerten je einen hal-
ben Punkt zum Ergebnis bei. Durchweg siegten am ersten Spieltag 
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die der Liga neu zugeordneten Mannschaften aus dem Süden über 
die Teams aus dem Mannheimer Raum. Es deutet sich an dass der 
Schlüssel zum Klassenerhalt – und nur der kann das Saisonziel für 
die Brühler sein – in den direkten Vergleichen mit den altbekannten 
Konkurrenten liegen dürfte. Auch im nächsten Kampf am 18.11. 
wo die SF Brühl in Eggenstein-Leopoldshafen antreten muss, dürf-
ten die Trauben bzw. Punkte recht hoch hängen.
Interne Turniere
In der Dorfmeisterschaft konnten einige Nachholpartien absolviert 
werden. Dabei besiegte Armin Bauer Martin Englmeier, remisierte 
gegen Matthias Kramer und hievte sich somit auf 3,5 Punkte. Dies 
könnte am Ende für einen Treppchenplatz reichen. Seine gute Aus-
gangsposition verbesserte Hans Dvorak mit einem Sieg über Klaus 
Drobel, der sich in einer weiteren Partie mit Gerhard Witzke den 
Punkt teilte. Während diese beiden aus dem Rennen sind wartet der 
Titelverteidiger Norbert Blum, dessen Partien erneut verschoben 
werden mussten, mit noch weißer Weste auf seine Chance.
Das Blitzturnier des Monats Oktober gewann Norbert Blum vor 
Mathias Kramer und den punktgleichen Armin Bauer und Hans 
Dvorak. Das Kurzzeitturnier gewann Hans Dvorak vor Michael 
Hauck und den punktgleichen Hubert Bienek und Gerhard Witzke. 
In beiden Jahreswertungen führt Norbert Blum, erste Entscheidun-
gen um die Treppchenplätze könnten bereits im November fallen.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Kurzzeitturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Toller Hundesportler bei eisigem Wetter
13. Obedience-Turnier beim VdH Rohrhof

Starter des VdH Rohrhof

Der Schneeregen am Samstag verhieß zunächst nichts Gutes für 
das Hundesport-Wochenende beim VdH Rohrhof. Doch als sich 
am Sonntagmorgen in aller Frühe das Vereinsgelände so langsam 
füllte, war es zwar immer noch eisig kalt, aber der strahlende Son-
nenschein ließ Hoffnung aufkeimen. Es stand die 13. Obedience- 
Prüfung beim VdH Rohrhof im Terminkalender, zu der sich 25 
Starterinnen und Starter aus acht Vereinen angemeldet hatten. Ein 
volles Programm.
Pünktlich um 9 Uhr eröffnete Stefan Walter den Wettkampf. Es 
wurde in allen vier Klassen der Hundesport-Disziplin Obedience 
gestartet. Den Anfang machten die „Beginner“, mit neun Startern 
die größte Gruppe an diesem Tag. Unter den stets aufmerksamen 

Augen des Leistungsrichters Rainer Sydow zeigten die Mensch-
Hund-Teams, was sie so alles gelernt haben und dass sie wirklich 
ein Team sind – ein ganz wichtiger Teil bei der Beurteilung der 
Gesamtleistung.
Als Nächstes gingen die Teilnehmer der Klasse 1 an den Start. Mit 
acht Paarungen ebenfalls eine starke Gruppe. Damit war dann auch 
schon der Vormittag vorüber und man begab sich zur kleinen Stär-
kung und zum Aufwärmen ins Vereinsheim. Vereinswirtin Sandra 
Maas kümmerte sich um das leibliche Wohl, sodass man nach der 
Pause wieder mit vollem Einsatz in die zweite Hälfte starten konn-
te. In der Klasse 2 merkte man schon deutlich, dass die einzelnen 
Übungen immer anspruchsvoller werden. Hier zeigten fünf Teams 
ihr Können, bevor es dann zum Schlussspurt mit der Klasse 3 kam, 
in der noch einmal drei Teams an den Start gingen.
Der VdH Rohrhof war mit seinen insgesamt sechs Teams nicht 
nur die zahlenmäßig stärkste Mannschaft, sondern auch in allen 
Klassen außer der 2 vertreten. Das ist schon eine tolle Leistung und 
zeigt den Eifer, den sowohl Sportler als auch Trainer an den Tag 
legen, auch wenn es am Ende leider nicht für alle zu einer bestan-
denen Prüfung gereicht hat.
Womit die Berichterstattung auch schon zum letzten offi ziellen 
Teil des Prüfungstages übergeht, der Siegerehrung. Dank der Zeit-
umstellung in der Nacht vor dem Wettkampf, fand diese nämlich 
schon in der Dämmerung statt, und Prüfungsleiterin Daniela Eder 
hatte manchmal Mühe, trotz des eingeschalteten Flutlichtes, die 
Ergebnisliste zu lesen. Letztendlich durfte sie die großen, schwarz-
rot-gelben Schleifen für den Tagessieg in den einzelnen Klassen an 
folgende Teams übergeben:
Beginner: Jutta Lichtwardt vom VdH Ladenburg mit Border Collie 
„Jumping Kiwis Charlie“ mit 274 Punkten, Note „vorzüglich“.
Klasse 1: Sina Rademacher vom sgsv Blankenfelde mit ihrem 
Deutschen Boxer „Cuno vom Lankwitzer Orden“ mit 275,5 Punk-
ten, Note „vorzüglich“. Sie war auch die am weitesten angereiste 
Teilnehmerin, aus der Nähe von Berlin.
Klasse 2: Alexandra Klein vom VfH Ilvesheim mit Airdale Terrier 
„Enzo vom Lindelbrunn“ mit 253 Punkten, Note „sehr gut“.
Klasse 3: Sarah Zirnsein vom VdH Rohrhof mit Australian Sheperd 
„Drago von den sieben Tälern“ mit 279 Punkten, Note „vorzüg-
lich“.
Alle Ergebnisse sind auch auf der Homepage des Vereins unter 
www.vdh-rohrhof.de zu fi nden. Bleibt an dieser Stelle noch, allen 
nicht einzeln Genannten zu ihrem Erfolg zu gratulieren, und wenn 
es am Sonntag nicht ganz geklappt hat, viel Erfolg für den nächsten 
Start zu wünschen.
Zum Abschluss dankte Stefan Walter allen Teilnehmern für ihr fai-
res Verhalten im Wettkampf und wünschte einen guten und sicheren 
Weg nach Hause. Er bedankte sich auch beim Leitungsrichter Rai-
ner Sydow für ein stets faires Urteil, bei Daniela Eder, die neben 
der Prüfungsleitung auch den ganzen Tag als Ringsteward mit auf 
dem Platz war und die Teilnehmer bei den einzelnen Übungsteilen 
angeleitet und unterstützt hat. Ein großer Dank ging auch an alle 
Helfer auf und vor dem Übungsplatz und natürlich den Spendern 
von Kaffee und Kuchen, ohne die das alles nicht zustande gekom-
men wäre.
Unser weiteren Termine sind
24. November:  Arbeitseinsatz. Hier sind wieder jede Menge
 helfende Hände gefragt.
1. Dezember:  Weihnachtsmarkt auf dem Vereinsgelände
8. Dezember:   Winter- und Meisterschaftsfeier im Clubhaus des 

Vereins.
SWA

Räucherfi sch beim ASV
Die Zeit der Backfi schfeste ist vorbei und der Herbst hat begonnen, 
jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit, um 
geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am 3.11. und am 8.12. 
frisch geräucherte Forellen an seinem Vereinsheim am Weidweg 2 
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im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schup-
penwild verkauft. Vorbestellungen sind unter Tel. 06202/77214 
oder 0151/50182848 unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine 
gewünschten Fische erhält.
J.R.

Kreiskaninchenschau
Dieses Jahr fi ndet in unserer Vereinshalle am Pferchstückerweg 1
die Kreiskaninchenschau statt. Die Ausstellung wird
am Samstsag, den 3.11., von 10.00 - 17.00 Uhr und
am Sonntag, den 4.11., von 10.00 - 16.00 Uhr
geöffnet sein. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltungen des KZV bieten Groß und Klein die Gelegen-
heit, gleichgesinnte Menschen kennen zu lernen, ihre Sorgen zu 
vergessen, Erfahrungen auszutauschen, ihre Kenntnisse zu erwei-
tern oder sich auch durch die günstigen Kaufgelegenheiten neue 
Partner als stets zugängliche Bausgenossen zu ha1ten.
Der Kleintierzuchtverein erwartet euch!

10. „Tag der Endometriose“ 8.11.2012 
in Baden-Württemberg
Motto: „Mit Endometriose leben!“
Die Selbsthilfeinitiative Landesnetzwerk Endometriose hat diesen 
landesweiten Tag vor 10 Jahren ins Leben gerufen.
Die Endometriose hat viele Gesichter - sie ist eine sehr komplexe 
Erkrankung. Mit Endometriose leben kann vieles bedeuten - starke 
Schmerzen vor und während der Menstruation, chronische Unter-
bauchschmerzen, Schmerzen bei der Blasen- und Darmentleerung, 
Schmerzen bei Darmbewegungen, ungewollte Kinderlosigkeit. 
Eine oder mehrere dieser Symptome können bei der chronischen 
Erkrankung Endometriose vorhanden sein.
Das Leben der Betroffenen ist häufi g von vielen Operationen, chro-
nischen Schmerzen und Beschwerden, hormonellen Behandlungen 
und anderen Therapien geprägt.
Med. Hotlines, Reha-Hotline, E-Mail-Beratungen, Ernährungsbe-
ratung, Vorträge, Betroffenentelefon gehören zum umfangreichen 
Angebot an und um den „Tag der Endometriose“, um Betroffenen 
Hilfestellung anzubieten.
Am „Tag der Endometriose“ fi ndet eine Vortragsveranstaltung der 
Frauenklinik Heidelberg gemeinsam mit der Selbsthilfeinitiative 
Landesnetzwerk Endometriose BW statt.
Datum: 8.11.2012/Uhrzeit: 19 – 21 Uhr
Ort: Hörsaal der Frauenklinik Heidelberg, Voßstr. 9
Thema: „Mit Endometriose leben“
BW. Nähere Infos:
Landesnetzwerk Endometriose BW: 
www.basieg.de/lnw/endo@basieg.de
Telefon: Rosi Batzler: 07253/24529, Heike Wengert: 0171/9288157

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 7. November um 19.00 Uhr kommt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik 
Schwetzingen zusammen. Es spricht Hannelore Herrmann, MTA, 
Heilpraktikerin TCM, zum Thema: „Erkenne deinen Charakter in 
der traditionellen Chinesischen Medizin“. Der Eintritt ist frei und 
es ist jedermann willkommen.
Beim nächsten Diabetikerstammtisch am Mittwoch, 21. Novem-
ber ab 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen 
machen wir ein Martinsgansessen (kostenpfl ichtig und nur auf 
Voranmeldung). Nur für Mitglieder der Selbsthilfegruppe.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Appel + Ei
Liebe Kunden,
das Ladengeschäft „Appel und Ei“ bleibt am 02.11.2012 und 
03.11.2012 aus organisatorischen Gründen geschlossen.
Ab Montag, den 05.11.2012 haben wir wieder für Sie geöffnet.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr „Appel- und Ei“-Team

Rheinauer Hobbykünstlermarkt
Rheinauer Hobbykünstlermarkt am Sonntag, den 04.11.2012 von 
11.00 bis 17.30 Uhr im Nachbarschaftshaus Rheinauer Ring 101-
103. 46 Aussteller zeigen Geschenkidenn für Weihnachten wie 
auch für das ganze Jahr z.B. Margot Markmann, Brühl, Puppen 
versch. Materialien, Günther Martin, Ketsch alles vom Imker.
Ein großes Kuchenbuffet erwartet unsere Besucher. Der Erlös ist 
für die Jugendarbeit des Tanzsportvereins Rheinau bestimmt.
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Brillen Meyer

Ein Tipp für Brillenliebhaber und Menschen mit hohen Sehansprü-
chen sind die neuen Betriebsräume von Brillen Meyer.
Hier wird weit mehr als nur anspruchsvolle und individuelle 
Augenoptik, zu moderaten, fairen und ehrlichen Preisen, erlebnis-
voll angeboten.
Historisches und Topaktuelles verbindet Ralf-Jochen Meyer in sei-
nem neuen Ladengeschäft auf meisterliche Weise.
In unmittelbarer Nachbarschaft zu seinem bisherigen Geschäft in 
der Mannheimer Straße hat er nun, nach längerer Umbauphase, im 
eigenen Haus ein „absolutes Schmuckstück geschaffen“, lobt nicht 
nur Bürgermeister Dr. Ralf Göck bei seinem ersten Besuch des 
neuen Optikergeschäfts.
Meyer versuche nicht in der Masse, den großen, landesweit agie-
renden Optikerketten die Stirn zu bieten, sondern in der Klasse. Er 
habe seine Nische gefunden, die in Brühl moderne Brillen zu ange-
messenen Preisen biete. Dass er hier im Ortskern investiere, beein-
drucke ihn besonders und zeige die Bedeutung des Standorts Brühl.
Dass Meyer mit seinem vielseitigen Geschäftsbereich, der sich 
von der Restaurierung, Verleih und Verkauf historischer Brillen 
über Vintagebrillen bis hin zur modisch topaktuellen Brillenmode, 
der Kontaktlinsenanpassung und handwerklicher Einzelanfertigung 
reicht, nicht auf den schnellen € verlasse, sondern auf kompetente, 
nachhaltige Brillen setze, könne man sofort erkennen, wenn man 
das neue Geschäft betrete, erklärte auch Thomas Zoepke, Vorsit-
zender des Gewerbevereins.
Mit seinem Rückblick auf über mehrere Jahrhunderte Sehtechnik 
und heute exklusiven Gestellen biete Meyer einmal mehr einen 
ganz besonderen Hingucker. „Er hatte ein klares Ziel vor Augen, 
das er nun hervorragend umgesetzt hat“, freut sich Zoepke für 
sein engagiertes Gewerbevereinsmitglied. „Das Geschäft ist außer-
gewöhnlich und toll, bietet aber zugleich zeitgemäße Brillen für 
jedermann“, so Zoepke.
Doch das Geschäft von Ralf-Jochen Meyer bietet mit seiner Aus-
stellung von historischen Exponaten nicht nur eine Retrospektive 
auf die historische Entwicklung des Optikerhandwerks und der 
Brillenmode, sondern auch viel Aktuelles. Der Kunde kann sich 
vom Sehtest mit intensiver Fachberatung bis zur Auswahl exklusi-
ver, dabei nicht unbedingt kostspieliger Fassungen namhafter Her-
steller und entsprechend angepassten Gläsern auf den Augenoptiker 
und sein dreiköpfi ges Team in Brühl und in der Filiale in Rohrhof 
verlassen. Hier wird die 22-jährige Erfahrung in Brühl für jeden 
Kunden spürbar.
„Es geht halt nicht um den schnellen Euro, sondern um kompetente 
Beratung“, lobte Göck.
Ralf-Jochen Meyer selbst betonte, dass das englische Wort für 
Auge in seinem Namen fast schon eine Verpfl ichtung sei nicht 
nur zu besserem Sehen zu verhelfen, sondern auch zu besserem 
Aussehen mit einer chicen Brille, die noch ganz traditionell in der 
eigenen Werkstatt gefertigt oder repariert wird, was heute auch 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist, betonte Ralf Meyer und 
dass er sich mit den neuen Geschäftsräumen einen langgehegten 
Traum erfüllt habe, in dem man nicht nur Brillen kaufen, sondern 
regelrecht erleben kann. Brillen verkaufen, sei für ihn eben nicht 
nur ein Job.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 VHS-Videorecorder, funktionsfähig Tel. 7 86 82

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei,
keine Kollekte.
Sonntag, 04.11.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Barmherzig-

keit, eine dominierende Eigenschaft wahrer Chris-
ten“

18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 
15. September: „Frieden für tausend Jahre – und bis 
in alle Ewigkeit!“ gestützt auf 1. Korinther 15:28

Donnerstag, 08.11.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 1 aus dem 

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“ 
besprochen: „Ich habe meine Worte in deinen Mund 
gelegt“ (Was hat uns Jeremia heute zu sagen?/Wir 
können eine glückliche Zukunft erwarten, aber auch 
schon heute glücklich sein)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Joel 
1-3 werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Wie könnte man Sprüche 22:3 in die Praxis umset-
zen?“ und „Wie können wir Achtung vor Jehovas 
Organisation zeigen?“

– Anzeigen–

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes
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MVV Energie investiert gut 27 Millionen Euro in umweltschonende Fernwärme in Mannheim

Neuer Fernwärmespeicher beim GKM soll im nächsten Jahr in Betrieb gehen

Mannheim. (pm/red). Das 
Mannheimer Energieunter-
nehmen MVV Energie inves-
tiert weiter massiv in den Aus-
bau der umweltschonenden 
Fernwärmeversorgung in der 
Quadratestadt. Während der-
zeit in mehreren Mannheimer 
Stad  eilen bereits planmäßig 
ein Ne  ausbau- und Verdich-
tungsprogramm läuft, plant 
die MVV Energie nun erst-
mals den Bau eines eigenen 
Fernwärmespeichers.

Fernwärmenetz

Mit der Anlage wird sowohl 
die Versorgungssicherheit für 
die rund 100.000 an das Fern-

wärmene   angeschlosse-
nen Haushalte weiter erhöht. 
Dadurch kann deutlich  exi-
bler auf die unterschiedlich 
hohe Einspeisung von Son-
nen- und Windenergie in das 
deutsche Stromne   reagiert 
werden. Nach den Worten 
des technischen Vorstands 
der MVV Energie, Dr. Werner 
Dub, ist der neue Fernwärme-
speicher damit ein wichtiger 
Baustein auf dem Weg zu mehr 
Energiee   zienz.

Fernwärmespeicher

Mit dem Bau des Fernwärme-
speichers, für den Investitio-
nen in Höhe von insgesamt 

27 Millionen Euro vorgesehen 
sind, soll bereits in den nächs-
ten Wochen begonnen werden, 
damit er vor dem Herbst 2013 
in Betrieb gehen kann. Mann-
heim wird dadurch, davon ist 
der MVV-Vorstand überzeugt, 
„seiner traditionellen Vorrei-
terrolle bei der Nu  ung dieser 
klimaschonenden Wärmever-
sorgung auch in der Zukunft 
gerecht“.

GKM

Die Anlage selbst entsteht auf 
dem Gelände des GKM zwi-
schen dem bestehenden Block 
7 und dem neuen Block 9. Sie 
besteht im Wesentlichen aus 

einem 36 Meter hohen und 
45.000 Kubikmeter fassen-
den Stahlbehälter mit einem 
Durchmesser von 40 Metern, 
der vor Ort zusammenge-
schweißt wird. Der Speicher 
verfügt über einen nu  baren 
Wärmeinhalt von 1500 Mega-
wa  stunden, der für eine Über-
brückungszeit von mehreren 
Stunden reicht. Wirtschaft-
licher Eigentümer des Fern-
wärmespeichers ist die MVV 
Energie, die künftig auch des-
sen Einsa   steuert. Die Anla-
ge ist auf eine Betriebsdauer 
von mindestens 40 Jahren aus-
gelegt und erö  net zukünftig 
die Möglichkeit, auch andere 
Wärmequellen einzubinden.

Zoll Karlsruhe leitete 2.771 Verfahren ein

19,2 Mio. Euro Schaden

Mannheim. (pm/red). Lohndumping und illegale Beschäftigung 
sind keine „Kavaliersdelikte“: Die IG BAU Nordbaden hat dazu 
aufgerufen, den Kampf gegen „schwarze Schafe“ auf Baustellen 
und in der Gebäudereinigung der Region weiter zu intensivie-
ren. Firmen, die keine Mindestlöhne zahlten und Arbeitgeber, 
die Sozialabgaben nicht abführten oder Steuern hinterzögen, 
dürften keine Chance mehr im heimischen We  bewerb haben.

„Die Zahl von 2.771 Ermi  -
lungsverfahren, die das Haupt-
zollamt Karlsruhe im ers-
ten Halbjahr wegen illegaler 
Beschäftigung und Schwarz-
arbeit eingeleitet hat, zeigt, 
dass der Sumpf der Scha  en-
wirtschaft noch längst nicht 
trockengelegt ist. Von illega-
len Beschäftigungspraktiken 
ist dabei immer wieder der 
Bau betro  en. „Das Gleiche 
gilt für die Gebäudereinigung. 
Hier sind es vor allem Min-
destlohnverstöße“, sagt Wolf-
gang Kreis. Für den Vorsi  en-
den des IG BAU-Bezirksver-

bandes Nordbaden spricht die 
aktuelle Ermi  lungsbilanz des 
Haup  ollamtes Karlsruhe im 
ersten Halbjahr eine deutliche 
Sprache. 
So verhängten die Fahnder der 
zuständigen Finanzkontrol-
le Schwarzarbeit (FKS) nach 
Angaben der IG BAU bis Ende 
Juni Bußgelder in Höhe von gut 
272.400 Euro. Die aufgedeckte 
Schadenssumme aus Strafver-
fahren lag in den ersten sechs 
Monaten bei mehr als 19,2 Mil-
lionen Euro. „Der Staat verliert 
durch illegale Beschäftigung, 
Schwarzarbeit und durch Miss-

achtung von Branchen-Min-
destlöhnen riesige Summen an 
Sozialabgaben und Steuern“, 
sagt Wolfgang Kreis. Darüber 
hinaus kosteten die illegalen 
Beschäftigungspraktiken regu-
läre Arbeitsplä  e. 
Vor diesem Hintergrund sei 
es laut der Gewerkschaft not-
wendig, den Kampf gegen die 
„schwarzen Schafe“ zu ver-
stärken und die Finanzkont-
rolle Schwarzarbeit weiter auf-
zustocken. „Mit der Finanz-
kontrolle gibt es 
ein wirkungsvol-
les Instrument, 
die Scha  enwirt-
schaft zurückzu-
drängen. Aller-
dings ist dafür 
genügend Perso-
nal notwendig“, 
sagt Kreis. Es 
dürfe nicht dazu 
kommen, dass 
durch Personal-
engpässe und 
zu wenig Kont-

rollen illegale Praktiken und 
Lohndumping „kalkulierbar“ 
würden.
Unter dem Strich machten sich 
mehr Fahnder bezahlt. „Zusä  -
liches Personal bedeutet neben 
mehr Bußgeldeinnahmen auch 
das Aufdecken von noch mehr 
hinterzogenen Steuern und 
nicht gezahlten Sozialabgaben. 
Die Mehrkosten für Neueinstel-
lungen werden damit mehr als 
kompensiert“, so der IG BAU-
Bezirksvorsi  ende.

Der Zoll braucht Verstärkung  Foto: Archiv
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Kunstkalender Nussbaum Medien 

Mit Kunst durch das ganze Jahr

(red). Wer kreative Abwechs-
lung in seinen vier Wänden 
möchte, aber sich nicht unbe-
dingt ständig ein neues Kunst-
werk kaufen möchte, für den 
ist der Kunstkalender von 
Nussbaum Medien genau das 
Richtige.
Auf zwölf Kalenderseiten prä-
sentiert jeden Monat ein ande-
rer Künstler aus der Region 
eines seiner Werke. Der Kunst-
kalender ist auf 2.000 Stück 
limitiert. In diesem Jahr geht 
das Projekt in die zweite Run-
de, mit neuen Künstlern, neu-

en Bildern und in einer noch 
hochwertigeren Aussta  ung. 
Er  ist erhältlich beim Schreib-
warengeschäft Krauser, der 
Bücherei Dörner  in Wiesloch, 
der Buchhandlung Kieser in 
Schwe  ingen sowie bei der 
Buchhandlung Föll in Walldorf 
und natürlich im Verlag Nuss-
baum Medien St. Leon-Rot.
Die Ausstellung im Verlags-
haus (Opelstr. 29, St. Leon-Rot) 
ist noch bis zum 21. Dezember 
während der Geschäftszeiten, 
montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr und freitags von 8 
bis 13 Uhr, zu besichtigen. 

Künstlerporträt: Maria Herrmann

WebCode: märz1000 
LOKALMATADOR.DE

Künstlerporträt: Ilona Breitling

WebCode: april1000 
LOKALMATADOR.DE

(red). Im Kulturhof Spey-
er beginnt am Freitag, 9. 
November, 19 Uhr, die Uni-
kata 2012. Der Kunstvereins-
Vorsi  ende Franz Duden-
hö  er wird die Gäste begrü-
ßen, Dr. Klaus Haag über-
nimmt die Einführung.
 Alle zwei Jahre zeigt nun der 
Kunstverein Speyer heraus-
ragende Kunstobjekte hoher 
Qualität von bis zu zehn 
Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerkern verschie-
dener Techniken und Diszip-
linen. In einer Zeit des Mas-
senkonsums, dem vielfachen 
Bestreben nach Gleichförmig-
keit, betonen diese außerge-
wöhnlichen Schöpfungen das 
Besondere und Individuelle 

und bringen die traditionell 
handwerklichen und techni-
schen Gestaltungsfähigkeiten 
des Menschen wieder in die 
Gegenwart zurück.
Dem Kunstverein Speyer ist 
es Ehre und Anliegen die 
klassischen Ideale des Kunst-
handwerks, Einheit von Ent-
wurf und Ausführung in 
einer Person, in den Mi  el-
punkt zu rücken. Ziel von 
Unikata ist es im Kunstver-
ein Speyer einen zentralen 
Ort der Begegnung mit inter-
nationalem Kunsthandwerk 
im Süden Deutschlands zu 
etablieren.

Information:
www.kunstportal-pfalz.de

Kunstverein Speyer: Unikata 2012

Internationales Kunsthandwerk

Ausstellung von Grete Werner-Wesner und Stanford Fata in der Hemsbacher "Galerie im Schloss"

"Ansichten mit Skulpturen und Malerei"
(pm). Mit der Doppelausstellung „Ansichten“ der Heidelber-
ger Künstler Stanford Fata und Grete Werner-Wesner beendet 
die Hemsbacher  „Galerie im Schloss“ ab dem 8. November ihre 
Ausstellungsreihe 2012. Mit dieser Form der Präsentation wol-
len sie zum Dialog zwischen zwei künstlerischen Positionen – 
Malerei und Skulptur – anregen.

Dabei stehen afrikanische und 
europäische Ausdrucksformen 
kultureller Kommunikation 
im Mi  elpunkt. Die kontrast-
reiche Vielfalt der Ausstellung 
spiegelt sich in der Auswahl 
der Zeichnungen zum Thema 
Siedlungsspuren und Stadt-
strukturen (Grete Werner-
Wesner) sowie der Skulpturen 
aus simbabwischem Serpentin-
stein, Opal, Marmor und Ala-
baster (Stanford Fata) wider.
Für Grete Werner-Wesner sind 
Form und Farbe, Modulatio-
nen und Strukturen sowie The-
men gleichwertige Elemente in 
den Arbeiten. Als Arbeitsmit-

tel der Zeichnungen auf Papier 
nu  t sie Farb- und Gra  tstif-
te sowie Ölpastell, gelegent-
lich ergänzt durch Collagen 
mit Bla  gold und Bla  silber; 
Materialien, die schon das 
ganze Arbeitsleben lang von 
ihr benu  t werden und mit 

denen sie immer wieder neue 
Ausdrucksformen erarbeitet.
Auch Stanford Fata lässt sich 
inspirieren von Mensch, Flora 
und Fauna sowie von Emoti-
onen und Erlebnissen aus sei-
ner unmi  elbaren Lebenswelt. 
In den stark abstrahierten, 
zumeist  gürlichen Arbeiten 
des simbabwischen Steinbild-
hauers verbinden sich traditi-
onelle, afrikanische Impulse 
mit europäischen Ausdrucks-
formen. Bei seinem Scha  en 
ist die Form des Rohsteins 
Ausgangspunkt: Einfache 
geschlossene Formen wech-
seln mit komplexen, durchbro-
chenen Ober  ächen, entweder 
feingeschli  en und auf Hoch-
glanz poliert, naturbelassen 
oder gehämmert, spielen eine 
entscheidende Rolle, scha  en 
Kontraste und erzeugen Span-
nungen.

Zur Ausstellungserö  nung 
am Donnerstag, 8. Novem-
ber, laden die beiden Künst-
ler sowie die Stadt Hems-
bach recht herzlich ein. Nach 
der Begrüßung durch Bürger-
meister Jürgen Kirchner wird 
die Kunsthistorikerin Dr. Ulri-
ke Hauser-Suida in die Aus-
stellung einführen. Die Aus-
stellung ist bis zum 14. Janu-
ar 2013 zu den üblichen Ö  -
nungszeiten des Rathauses zu 
sehen. Fotos: pm

Werk von Grete Werner-Wesner

Standford Fata, "Four Winds" 
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Markgrafenstr. 2
68723 Schwetzingen
Telefon: 0 62 02- 1 26 36 99
www.pfitzenmeier.de

Diabetes-Tag am 07. November
Aktiv gegen Diabetes und Übergewicht

Erstes TÜV zertifiziertes Fitness-Studio für Diabetiker in der Region.

von 9.00 - 21.00 Uhr im MediFit Gesundheitszentrum

Mit freundlicher Unterstützung von:

9.00 -21.00 Uhr
Führungen und Beratungen mit demMediFit Expertenteam,
kostenloser Diabetes-Check (Voranmeldung wünschenswert)

ab 16.00 Uhr
Blutzuckermessung und Beratung, Hofapotheke Schwetzingen
Leckere Alternativgerichte für Diabetiker, Wersauer Hof

17.00 Uhr
Workshop„Ernährung und Alternativen für
mehr Lust am Essen“
Gabi Braun (Köchin, Ernährungswissenschaftlerin)

18.00 Uhr
Vortrag„Aktiv gegen Diabetes und Übergewicht mit dem
MediFit Konzept“
Jochen van Recum (Diabetes Berater und Physiotherapeut)

19.45 Uhr
Vortrag„Bewegung als Medikament gegen Diabetes
und Übergewicht“
Dr. med.W. Lengfelder (ehemals Chefarzt Kardiologie und Innere Medizin)

Druckfehler vermeiden Sie durch Aufgabe Ihrer
Privatanzeige im Kleinanzeigensystem.
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R e c h t s a n w a l t M a r t i n B a a t z
berät Sie als Privatperson oder Unternehmer

in allen rechtlichen Angelegenheiten.

Zivilrecht - Erbrecht - Steuerrecht
Kanzlei: Marstallstr. 16 in 68723 Schwetzingen (gegenüber Luxor)

� 06202 / 2 08 00, Fax 06202 / 20 80 80 homepage: www.baatz-trodler.de

NotebookCenter-Baden.de
10 % auf jedes gebrauchte Notebook bis Ende 2012
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 0160 94598670
tägl. 10:30 - 12:30 u. 15:00 - 18:00 Uhr, Sa. 10:30 - 13:30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Jiris Hütte - Greetsiel
Ferienmit Hunden

hundchen.com
Tel. 04926 3279805 oder 0160 94857616

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Unternehmensbesteuerung und

-beratung

• Existenzgründung

• Private Steuerangelegenheiten

• Besteuerung der Heilberufe

• Erbschaft- und Schenkungsteuer

• Unternehmensnachfolgeberatung

• Steueroptimierte Grundstücks-
übertragungen

• Seniorenberatung

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Wilhelmstraße 11 Tel. 0 62 02 / 7 73 52 www.konopniak.de
68782 Brühl Fax 0 62 02 / 70 35 75

Fachberaterin für
Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

SAUERKRAUTMARKT
ST. LEONER

03.11.2012
–

05.11.2012

Krämermarkt
mit Vergnügungspark

in der Ortsmitte

W

ir
fr

eu
en

uns auf Ihren Besuch!

seit 530 Jahren
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN
Eppelheim HD-Pfaffengrund Plankstadt Oftersheim
(gegenüber Rathaus) Friedrichstraße 19 Dreieichenweg 1
Hauptstraße 79
06221/763350 06221/7570050 06202/9704535 06202/9704535

Tag und Nacht für Sie erreichbar: 06221/763350
Verbandsgeprüfter Bestatter – Zertifiziertes Fachunternehmen Nr.: 05-010-01

www.best-klein.de

Menschlich
Individuell

Fachlich

A. Klein

A. Wacker

mementom o r i

Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.
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Immobilienguide

Ketsch – frei stehendes Dreifamilienhaus
+ kl. frei stehendes Hinterhaus
Grdst. 482 m², 4 Wohneinheiten mit insges. ca. 270 m² Wohnfl., davon 3 WE
im Haupthaus (200m²) und eineWEmit 3 ZKB im Hinterhaus, Haupthaus voll
unterkellert, 1 Garage, guter Zustand, Bj. 1961, € 369.000,- VHB.
3,57 % Court. (www.immowelt.de – ID-Nr. 2TCHU3S)

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Vermietung:
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung im EG mit Garten-
nutzung, (Einbauküche), Wohnfl. ca. 98 m² € 590,- + NK
Verkauf:
Rheinau-Süd: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon,
TG-Stellplatz,Wohnfl., ca. 70 m² € 99.000,-
Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Stellplatz,
Wohnfl. ca. 83 m², ruhige Lage
(die Wohnung wurde vor 10 Jahren kpl. renoviert) € 148.000,-
Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-Wohnung, Balkon, TL-Bad,
sep. WC, Stellpl.,Wohnfl. ca. 82 m², top Zustand € 158.000,-
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse,
TG-Stellplatz,Wohnfl. ca. 95 m² € 179.000,-
Brühl-Rohrhof: Reihenmittelhaus,
ca. 130 m² Wohnfl., ruhige Lage € 289.000,-
Brühl: Mehrfamilienhaus mit 3 Wohnungen
+ kl. Einliegerwohnung im Souterrain, 2 Garagen € 515.000,-

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser undWohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 06202 78269

Stellenmarkt

Suche eine Frau
die zuverlässig, regelmäßig und umsichtig
unseren gepflegten Haushalt (2 Personen), im
1-FH, sauber hält.
Tel. 06202 74519

Zuverlässige, deutschsprachige Putzhilfe
für 3-Zimmer-Wohnung in Brühl-Rohrhof gesucht.
1-mal in derWoche für 2 Stundenod. auch 2-wöchentlich.

Tel. 06202 5749165Suchen dringend Putzhilfe
für Privathaushalt in Rheinau-Süd, ca. 3 Std. wöchentlich.
Bei Interesse bitte melden unter

Tel. 0170 3017625

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Immobilienguide

Ketsch:
großzügiges, helles Büromit 3½ Räumen und
Balkon, ca. 100 m², bezugsfrei, 590,- € + NK +
Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Brühl

2½-Zimmer-Wohnung
mit Küche,Tageslichtbad undBalkon, in kleinerWohn-
einheit, in ruhiger Lage, ab 1.1.2013 zu vermieten,
Miete 610,- € + NK ca. 120,- € + 2 MM Kaution.
Tel. 0160 1717142

Brühl: DG-Wohnung
3 ZKB, 80 m², Tageslichtbad mit Badewanne,
Kellerraum, bei Bedarf Garage, zum 01.01.2013 zu
vermieten.
KM 410,- € + NK + 2 MM Kaution, Garage 40,- €.
Tel. 06202 72703

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Schrebergarten in Ketsch sucht neuen Pächter
Der Garten ist 340 m² groß, hat Strom und Wasser. Ein Gartenhaus
(gemauert) und ein Teich mit Springbrunnen sind auch dabei, ebenso
dabei sind diverse Gartenmöbel und Gartengeräte, gegen entsprechen-
de Ablöse in gute Hände abzugeben.
Tel. 0 62 05 / 2 55 38 30

Vermögensstatus und -übertragung

Verkauf - Altrip: Hinterhaus, 3 ZKB

ca. 110m²,Garten,Tageslichtbad,G-WC,Garage, Bj. 69,
Keller, Dach ausbaubar, ruhige Lage, 139.000,- €

Tel. 06236 3561

Ketsch, 3 ZKB, 2 x Balk., herrlich ruhige Lage, 1. OG, kl. WE,
125 m²Wohnfl., G-WC, Stpl. € 750,- + € 20,- Stpl. + NK + Kt. + Prov.

Ketsch, 3 ZKB, 2 x Balk., gepfl. MFH, 1. OG, 74 m², Stpl.
€ 450,- + NK + Prov. (keine Kaution)

EngErt Immobilien – 68775 Ketsch – tel. 06202 62100

Foto: Digital Vision/Thinkstock
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Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Auto & Verkehr

Nikotinentwöhnung
Durch eine Spritze vom Arzt sofort und zuverlässig rauchfrei!

Am 9. und 10. November
wieder in Schwetzingen

Anmeldung:  07665 95574; Info: www.nikotinfrei-leben.de

Nikotinentwöhnung

Achtung Autofahrer!
An stehenden Schulbussen
langsam vorbeifahren.
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19.10. - 03.11.2012

AN ALLE VEREINE:

20% RABATT auf Ihre
Tischreservierung!

Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam
für Pflege-, Sozial- und Wohnberatung
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W
EG

EN GESCHÄFTSAUFGAB EDamenmode

bis zu 80%
reduziert

„Modestube Ursula“ Mielchen
Hauptstr. 25, 67141 Neuhofen, Tel. 06236 51791
Öffnungszeiten tgl. 10-13 und 15-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr od. nach Vereinbarung

E

„Modestube Ursula“ Mielchen
Hauptstr. 25, 67141 Neuhofen, Tel. 06236 51791

nungszeiten tgl. 10-13 und 15-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr od. nach Vereinbarung Öff

sportlich
bis festlic

h
Trauermoden

klassischGr. 38 bis
54

Parkplat
z

imHof
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KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre
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O C H S E N B A C K E N E S S E N
hmen

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl·Tel. 71818·Kein RuheTag
Sa., 03.11.2012, ab 10.00 Uhr

OchSenbackeneSSen
• mit Meerrettich • lecker • vom Buffet/zum Mitnehmen
Es laden ein: claudia, bernhard und Team € 8,90

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem

„Aus Lust an der Veränderung –
Herbstnachmittag“

Mittwoch, 7. November, 16:00 - 19:00 Uhr

in unserer Ausstellung Mannheimer Landstraße 15, 68782 Brühl

Jede Kundin erhält ein Präsent zur Begrüßung!
Schicke Dekostoffe, tolle Gardinen,
Teppiche in Langflorqualität u. v. m.

Entdecken und genießen Sie bei
leckerem Kaffee, Kuchen oder Prosecco
in herbstlicher, gemütlicher Atmosphäre
unsere Neuheiten mit Winterrabatt.

Heckert GmbH Elisabeth Heckert
Mannheimer Landstraße 15, 68782 Brühl/Baden, Tel. 06202 9479966,
Fax 06202 5749195, E-Mail: heckert@fensterkleid.com, www.fensterkleid.com

1 Ring Fleischwurst
2 zarte Schweineschnitzel 4,99 €

Schweinerücken-u.Nackensteak 100g 0,85€
Rinderbratenmager+durchwachsen 100g 0,89€
Fleischkäse ofenfrisch 100g 0,72€
SalamiHausmarke 100g 1,29€
HausmacherLeberwurst 100g 0,72€

Unsere Dienstag-Spar-Tüte

vom
06.11.2012-
19.11.2012:

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Von der Haustür zum Flughafen und zurück
Frankfurt/Stuttgart/Straßburg/Baden-Airport

0 72 23 / 96 99 - 0
Fax 96 99 30

airport-express@vipcarservice.de www.expressgroup.de
NEU! Preiswerte REISEBUSVERMIETUNG mit und ohne Fahrer!!!

(9 - 78 Pers.) Ausflugsfahrten/Vereinsfahrten/Busreisen

Flughafen-Zubringer-Service
Baden-Württ. • Elsass • Pfalz

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle)
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33
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Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren
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